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  Gemütliches Frühstück 
mit 320 Gästen

  Die Fahrradlerchen sind 
gemeinsam auf Tour

Sicherheit dank Mehr-Wert-Garantie

Termingarantie:
Sie bekommen einen zuverlässigen Termin für 
den Beginn und das Ende Ihrer Badsanierung. 
Wir arbeiten ohne Unterbrechung an Ihrem Traum 
vom neuen Bad oder Ihrem neuen energiesparen-
den Heizsystem.

Sauberkeitsgarantie:
Sie können sicher sein, dass wir alles tun, um 
Staub und Dreck weitestgehend zu vermeiden, 
versprochen.

Service-Garantie:
Auch nach der Fertigstellung Ihres neuen Bade-
zimmers oder neuen Heizsystems sind wir für 
Sie da. Unser Serviceteam sorgt dafür, dass Sie 
auch in vielen Jahren noch Freude an Ihrem Bad 
oder Ihrer Heizung haben.

24  365
SERVICE

STUNDEN       TAGE

Rufen Sie uns an:
0 58 23 - 9 80 70 

Einfach schönere Bäder90seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch 
leistungsstarke Mitarbeiter

 Hiermit willige ich ein, dass die von mir eingesetzten 
Daten zur aktuell beworbenen Aktion verwendet und 
gespeichert werden dürfen.

H. Kathmann
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

H. Kathmann 
Haustechnik GmbH

Lindenstraße 8
29553 Bienenbüttel

  
Fon: 0 58 23 - 9 80 70

Fax: 0 58 23 - 98 07 77

info@h-kathmann.de

www.h-kathmann.de

  

Haustechnik GmbH

| Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

Einfach 
schönere Bäder | Neue Energien | Bäder | Heizsysteme

9090seit über 90 Jahren
Erfolg und Qualität durch
leistungsstarke Mitarbeiter

Wir gratulieren

 unserem Mitarbeiter

 Herrn Andreas Kramüller  

zum 30. Betriebsjubiläum

  Der Gemeindefeuerwehrtag 
zeigt, worauf es ankommt
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Telefonverzeichnis der Gemeinde Bienenbüttel
Marktplatz 1, 29553 Bienenbüttel

Telefonzentrale: (0 58 23) 98 00-0, Telefax: (0 58 23) 98 00-98
E-Mail: rathaus@bienenbuettel.de; Internet: www.bienenbuettel.de

Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg BLZ: 258 501 10, Kto.-Nr.: 2 000 354, IBAN: DE08 2585 0110 0002 0003 54, BIC: NOLADE21UEL
Volksbank Uelzen-Salzwedel eG BLZ: 258 622 92 Kto.Nr.: 205 074 900, IBAN: DE09 2586 2292 0205 0749 00, BIC: GENODEF1EUB

Büro des Bürgermeisters
Herr Dr. Franke (0 58 23) 98 00 -10
Zimmer 1.09 buergermeister@bienenbuettel.de
Vorzimmer (0 58 23) 98 00 -11
Frau Köhncke a.koehncke@bienenbuettel.de
Zimmer 1.10
Personal
Frau Grabbe

personal@bienenbuettel.de
Herr Viebrock (05823) 9800 -50
Zimmer 1.02 Kämmerei
Herr Schmitter (0 58 23) 98 00 -40
Zimmer 1.11  t.schmitter@bienenbuettel.de
Gemeindekasse
Herr Schenk (0 58 23) 98 00 -41
Zimmer 1.14 s.schenk@bienenbuettel.de
Steueramt
Herr Clasen (0 58 23) 98 00 -42
Zimmer 1.13 b.clasen@bienenbuettel.de
Frau Huske (05823) 9800-43
Zimmer 1.14
c.huske@bienenbuettel.de
Bilanzbuchhaltung
Frau Heinz (0 58 23) 98 00 -45

v.heinz@bienenbuettel.de
Zimmer 1.12
Haupt- und Ordnungsamtsleiter
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25
Zimmer 0.03 a.schwiers@bienenbuettel.de
Ordnungsamt
Frau Rieth (0 58 23) 98 00 -14
Zimmer 0.02  s.rieth@bienenbuettel.de
Kindergärten/Ordnungsamt
Herr Pochanke (0 58 23) 98 00 -20
Zimmer 0.04 h.pochanke@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe/Gewerberegister
Frau Doll (0 58 23) 98 00 -12
Zimmer 0.06 e.doll@bienenbuettel.de
Meldeamt/Pässe
Frau Braun-Ludolfs (0 58 23) 98 00-13
Zimmer 0.10 f.braun-ludolfs@bienenbuettel.de
Frau Meyer s.meyer@bienenbuettel.de
Standesamt/Rentenangelegenheiten
Herr Schwiers (0 58 23) 98 00 -25

Zimmer 0.03 standesamt@bienenbuettel.de
Allgemeine Stellvertreterin
Bauamtsleiterin
Frau Heitmann (0 58 23) 98 00 -30
Zimmer 1.17 i.heitmann@bienenbuettel.de
Bauamt/Bebauungspläne
Herr Taeger (0 58 23) 98 00 -32
Zimmer 1.01 p.taeger@bienenbuettel.de
Frau Ihly (0 58 23) 98 00 -33
Zimmer 1.04 k.ihly@bienenbuettel.de
B. Klinner (05823) 9800 -34
Zimmer 1.04 b.klinner@bienenbuettel.de
Bauamt (technischer Bereich)
Herr Schorr (0 58 23) 98 00 -31
Zimmer 1.03 g.schorr@bienenbuettel.de
Herr Jäkel  (05823) 9800 -35
Zimmer 1.03 j.jaekel@bienenbuettel.de
Bauamt
Herr Viebrock (0 58 23) 98 00 -50
Zimmer 1.02 a.viebrock@bienenbuettel.de

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, Donnerstag und Freitag von 8 bis 12 Uhr,

Dienstag von 7 bis 12 Uhr
Donnerstag von 15 bis 18.30 Uhr

Mittwoch geschlossen

Gemeindejugendbeauftragter
Herr Raatz (01 75) 5 18 90 25
Zimmer 0.09 axel.raatz@lebensraum-diakonie.de
Gleichstellungsbeauftragte
Frau Schulz (0 58 23) 98 00 -18
Zimmer 0.09  m.schulz@bienenbuettel.de
Bücherei: (0 58 23) 9548331

buecherei@bienenbuettel.de
Waldbad: (0 58 23) 78 92

waldbad@bienenbuettel.de
Grundschule: (0 58 23) 70 38, Fax: 95 26 72
Hausmeister  (0 58 23) 95 26 71

info@schule-bienenbuettel.de
Bauhof (0 58 23) 95 33 33, Fax 95 43 73
Kläranlage Hohenbostel Telefon und Fax: (0 58 23) 70 39
Notfall/Kläranlage (0151) 65 45 46 06

Neu- u. Gebrauchtwagen-Verkauf
Leasing und Finanzierung
Reparatur aller Fabrikate
schnell • pünktlich • fachgerecht

DEKRA-Abnahme
2x wöchentlich

Freie Tankstelle
Soft-Wash-Waschanlage
mit Servicekraft
Kurze Straße 3a • 29553 Bienenbüttel • Tel. (0 58 23) 83 06

Jünemann 
autorisierte Ford-Service-Station

Allen
Schützinnen 

und Schützen

„Gut Ziel”

Installateur- u. Heizungsbaumeister

Martin

Sanitär- und Heizungstechnik
Gebäudeenergieberater im Handwerk
	 • Badsanierung
	 • Heizungsmodernisierung
	 • Notdienst
Waldstraße 8a	            29553 Bienenbüttel
Tel. 05823-6477	 Fax 05823-953838
E-mail: martin.witthoeft@t-online.de
www.baederundwaerme.de
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Zwecks Aufgeben einer Anzeige wenden Sie sich bitte
an die Allgemeine Zeitung, Birgit Hauschild, Telefon
(05 81) 80 89 13 15, oder unter E-Mail birgit.hau-
schild@cbeckers.de.

Anzeigenschluss Erscheinungstag

August

September 30. August

2. August

26. September 16. Oktober

21. August

18. September

Ausgabe

Oktober

Sprechstunde für die Jugend

Nächste Sprechstunde des Jugendbeauftragten
Axel Raatz

Dienstag, 6. August 2019, von 17 bis 19 Uhr
oder nach vorheriger telefonischer Absprache mit dem

Gemeindejugendbeauftragten Axel Raatz
Zimmer 0.09 zwischen Mühlenbachzentrum und Trau-

zimmer, Telefon (0175) 51 89 025,
E-Mail: axel.raatz@lebensraum-diakonie.de

Sprechstunde
des Bürgermeisters
Dr. Merlin Franke lädt ins Rathaus ein

Bienenbüttel. Die nächste
Bürgermeistersprechstunde
findet am

Donnerstag, 15. August,
von 15 bis 18 Uhr

im Rathaus Bienenbüttel statt.
Bürgermeister Dr. Merlin Fran-
ke lädt alle Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde herzlich
ein, das Gespräch mit ihm zu

suchen und Anliegen, Ideen,
aber auch Kritik persönlich
vorzubringen. Eine telefoni-
sche Anmeldung und kurze
Zusammenfassung des Anlie-
gens ist für die Organisation
und Vorbereitung hilfreich.
Um beides wird telefonisch un-
ter (05823) 980011 gebeten, es
ist jedoch nicht erforderlich.

Bienenbüttel. Gemäß § 14 Abs. 2 Niedersächsisches Ausführungsgesetz zum Bundesnaturschutzgesetz (NAGBNatSchG) liegt
der Entwurf der Verordnung in der Zeit vom 1. Juli bis zum 19. September im Rathaus der Gemeinde, Zimmer 1.01, während
der Öffnungszeiten zur Einsicht aus. Bedenken und Anregungen können bei der Gemeinde oder direkt beim Landkreis Uel-
zen, Umweltamt, Nothmannstraße 34, 29525 Uelzen, während der Dienstzeiten vorgebracht werden. Der Verordnungsent-
wurf, die Begründung und die Karten sind außerdem im oben genannten Zeitraum unter www.landkreis-uelzen.de > Bauen,
Umwelt, Tiere und Lebensmittel > Umwelt > Natur und Wald > Sicherung des FFH-Teilgebietes „Ilmenautal“ zu finden.

Öffentliche Auslegung für die Ausweisung
des „Ilmenautal“ als Landschaftsschutzgebiet

Graefke‘s Fleischwaren GmbH
Bahnhofstraße 17 
29553 Bienenbüttel 
Tel. (0 58 23) 98 13 15 
Fax (0 58 23) 98 13 30 
www.graefke.de 
info@graefke.de

vom 17. bis 20. Juli 2019
Schweinegulasch vom Susländer .......................   1 kg     7,50 €
Dicke Grillrippe, natur oder gewürzt ..................... 1 kg     6,50 €
Breslauer, eigene Herstellung ...........................  100 g    0,89 € 
Bockwurst, 8x 90 g in Schalen ........................  Schale    3,95 €

vom 24. bis 27. Juli 2019
Rumpsteak........................................................  100 g    2,99 €
Frische Putenbrust............................................... 1 kg    8,90 €
Holsteiner Mettwurst......................................... 100 g     1,99 €
Grillbratwurst, 10 Stück á 90 g......................  Packung   5,40 €

vom 31. Juli bis 3. August 2019
Thüringer Mett ................................................. 100 g    0,79 €
Kotelett vom Susländer.......................................   1 kg   11,90 €
Landleberwurst, eigene Herstellung .................  100 g    0,89 €
Bierschinken .....................................................  100 g     1,29 €

vom 7. bis 10. August 2019
Gulasch, gemischt ................................................ 1 kg     9,90 €
Gemischtes Hackfleisch ...................................... 1 kg    6,90 €
Wiener Würstchen, 6 Stück = 250 g ..................... Glas     1,80 €
Kasseler Aufschnitt ........................................... 100 g     1,69 €

vom 14. bis 17. August 2019
Schweinefilet vom Susländer ..............................  1 kg  12,90 €
Kasseler Lachsbraten ......................................... 1 kg    9,90 €
Kochschinken .................................................... 100 g     1,79 €
Schinkenspeck................................................... 100 g     1,69 €

Öffnungszeiten: 
Mi. 8.00–12.30 Uhr, Do. 8.00–12.30 Uhr,

Fr. 8.00–12.30 Uhr und 14.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Susländer Fleisch: das „reine”
Schwein ohne Antibiotika, ohne chemische Zusätze, natürlich gewachsen.
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„Etwas vergleichbares habe ich noch
nicht gesehen“

Ministerpräsident Stephan Weil besucht Bienenbüttel und die Markthalle
und die Aufgabenverteilung
im Hause Weil. Der Weg durch
die Markthalle führte dann
nach außen, wo Stephan Weil
das enge Netzwerk der Markt-
halle kennenlernen konnte.
Den Anfang machten Kai Krö-
ger und Nico Frank vom Hege-
ring Bienenbüttel. Dass es
nicht nur um Jagd und Wild
geht – sondern vor allem um
die Hege und Pflege der Land-
schaft, war allen Beteiligten
schnell klar. Auch wenn die
Geschichte, dass für die Mark-
halle Wildschweine auch mal

„auf Bestellung“ geschossen
werden wohl allen in Erinne-
rung bleiben wird. Zum guten
Essen gehört ein gutes Bier,
insbesondere für Bierliebhaber
Weil. Das bekam er frisch ge-
zapft am historischen Bierwa-
gen der Bleckeder Brauerei, de-
ren Bier in der Markthalle aus-
geschenkt wird. „Das ist aber
lecker“ freute er sich und
nahm noch einen Schluck, be-
vor es weiter zur Bäckerei
Oetzmann ging. Hier werden
die Produkte nach traditionel-
ler Handwerkskunst gefertigt.
Und das lieben die Bienenbütt-
ler sehr, wussten Manfred und
Marten Zaiser zu berichten.

ten der Markthalle. „Der Weg
war steinig und es gab Rück-
schläge“ erzählt Loni Franke.
„Wir haben fast vier Jahre ge-
braucht, um uns wirklich zu
etablieren. Einmal konnten
wir die Gehälter nicht pünkt-
lich bezahlen, das Restaurant
mussten wir zweimal schlie-
ßen, bevor wir es dann einfach
selbst gemacht haben. Aber
immer, wenn es Schwierigkei-
ten gab, sind wir zusammenge-
rückt, weil wir an die Idee ge-
glaubt haben“, erzählt Nadine
Jünemann. Heute konnte Loni
Franke dann stolz das neue
Team des Restaurants vorstel-
len – denn auch die Nachfolge-
regelung ist eine der großen
Herausforderungen bei Unter-
nehmen im ländlichen Raum.
Annemarie Meyer, Sarah Da-
bergott und Philipp Roost
übernehmen das Restaurant
sehr gern. Weiterhin küm-
mern wird sich Loni Franke
um das Gesamtkonzept der
Markthalle sowie den Marktla-
den. Den wollte sie Stephan
Weil natürlich auch zeigen.
„Ich muss Sie jetzt ein wenig
mit Frauenkram langweilen –
aber da müssen Sie durch“ sag-
te sie und hakte den Landesva-
ter freundschaftlich unter.
Zwischen Kleidern, Deko, Le-
bensart und Küchenutensilien
plauderten beide über die Le-
bensqualität in Bienenbüttel

dann selbst das Steuer. Am
Bahnsteig wurde er schon freu-
dig erwartet. Loni Franke und
das Team der Markthalle, Ver-
treter der Gemeinde und örtli-
cher Unternehmen standen
Spalier, um Stephan Weil auf
typisch Bienenbüttler Art zu
begrüßen: herzlich, offen und
ohne Berührungsängste. Das
Eis war sofort gebrochen und
plaudernd ging es vom Bahn-
hof in die Markthalle. Dort an-
gekommen, zeigte Loni Franke
dem Landesvater in einem kur-
zen Film, wie es dazu kam,
dass es in Bienenbüttel einen
besonderen Ort wie die Markt-
halle überhaupt gibt. Und das
war auch das eigentliche Ziel
dieses Besuches: zu zeigen, wie
aus Ideen, persönlichem Enga-
gement, einem motivierten
Team und engen Netzwerk be-
freundeter Unternehmen et-
was Einzigartiges entstehen
kann. In dem Film wurde ge-
zeigt, wie aus dem leer stehen-
den, ehemaligen EDEKA Laden
2012 ein Raum für die schönen
Dinge im Leben geschaffen
wurde.
Als Stephan Weil nach den
Menschen fragt, die diesen be-
sonderen Ort geschaffen ha-
ben und bis heute mit Leben
füllen, holte Loni Franke stell-
vertretend Nadine Jünemann
nach vorne und plauderte über
die Anfänge und Schwierigkei-

Bienenbüttel. Unser Minister-
präsident ist auf Sommerreise.
Doch Stephan Weil macht kei-
ne Ferien, er tourt als Minister-
präsident durchs Land und will
sich selbst ein Bild von den He-
rausforderungen und dem Le-
ben im ländlichen Raum ma-
chen. Am Dienstag, 2. Juli, ging
es los. Gleich zu Beginn seiner
Reise erfuhr Stephan Weil im
wahrsten Sinne des Wortes,
was das Wichtigste für die
ländlichen Dörfer und Ge-
meinden wie Bienenbüttel ist:
eine gute Anbindung an den
Schienennahverkehr. Selbstbe-
wusst und offensichtlich mit
viel Spaß kontrollierte er auf
dem Weg nach Uelzen erst die
Fahrkarten und übernahm

Eine herzliche Begrüßung am
Bahnsteig.

Das Team der Markthalle stellt
sich vor.

SIE sollten NICHT zu lange warten – holen SIE sich JETZT schon den „SOMMER“ in IHREN Garten! Alle Arbeiten 
rund um Haus & Garten, z. B. Gartengestaltung & -pflege, Pflaster(reparatur)arbeiten, Natursteinmauern, Roll-
rasen, Grabpflege und Gestaltung . . . fachgerecht, freundlich und zuverlässig. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

M. Sommer • 29553 Bienenbüttel • Tel. & Fax (0 58 23) 61 42 oder (01 71) 7 87 00 40 • E-Mail: der@gartensommer.de
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besprochen. Als Stephan Weil
nach mehr als zwei Stunden in
den Bus stieg, um weiter nach
Natendorf zu fahren, sah man
ihm an, wie wohl er sich vor
Ort gefühlt hat. Mit einem Prä-
sent aus Bienenbüttler Lecke-
reien verabschiedeten die Bie-
nenbüttler ihren Gast. „Sie ha-
ben hier etwas ganz Besonde-
res geschaffen, machen Sie
weiter so“ sagte er zum Ab-
schied an alle Bienenbüttler
gerichtet.

che inzwischen für viele Bie-
nenbütteler Firmen und Fami-
lien Drucksachen aller Art ent-
wirft, gestaltet und druckt.
Und was wäre letztlich ein Be-
such in der Markthalle ohne
ein gemeinsames Essen? Eben!
Vor das Essen hat Loni Franke
aber das Kochen gesetzt. Und
so bekam Stephan Weil unver-
mittelt eine Schürze umge-
bunden. „In der Küche duzen
wir uns“ erklärte Loni Franke,
warum vorne auf der Schürze
nur „Stephan“ steht. Dem Lan-
desvater war dies nur recht. Er
nahm das Messer und schnip-
pelte Gemüse und Kräuter für
einen Dipp für die Gemüse-
pfanne. „Zu Hause backe ich
immerhin die Sonntagsbröt-
chen auf“ gab er zu – stellte
sich aber überraschend ge-
schickt an, als er den beiden
Köchen Jan und Philipp zur
Hand ging. Beim gemeinsa-
men Essen wurde geplaudert,
gescherzt und auch das eine
oder andere ernsthafte Thema

für prächtiges Gemüse in der
Region Bienenbüttel wächst
und vermarktet wird. „Na das
beeindruckt mich schon, wel-
chen Zusammenhalt und enge
Verbindung Sie alle hier im
Ort haben“ staunte Stephan
Weil. Dem konnten die Vertre-
ter der Gemeinde, Udo Hin-
richs als stellvertretender Bür-
germeister mit Alfred Meyer
und Inga Heitmann nur zu-
stimmen, als sie dem Minister-
präsidenten Eindrücke der ge-
samten Gemeinde zeigten.
Aber es gibt auch Schwierig-
keiten für Orte wie Bienenbüt-
tel, über die gesprochen wur-
de. Eine immer größere Büro-
kratie und die „Regelungswut“
machen so viele Vorhaben in
der Gemeinde schwierig und
teuer. Ein Konzept wie die
Markthalle funktioniert daher
nur, wenn es auch eindrucks-
voll in Szene gesetzt wird. Da-
für war die erst seit Kurzem an-
sässige Medienwerkstatt und
Druckerei Find vertreten, wel-

Die Bäckerei wird seit vielen
Generationen von der Familie
geführt und gehört zu den äl-
testen Unternehmen in Bie-
nenbüttel. Bevor es wieder
rein ging, probierte Stephan
Weil eine frisch gegrille Brat-
wurst, um gleich anschließend
zu erfahren, woher sie kommt
– von der berühmten Schlach-
terei Graefke. Auch hier wird
in der vierten Generation fri-
sches Fleisch aus der Region
verarbeitet und sogar weltweit
exportiert. Doch nicht nur das,
inzwischen gehören auch ve-
getarische Produkte zum Sorti-
ment: „Etwa 15 Prozent unse-
rer Produkte sind inzwischen
vegetarisch“ berichteten die
Inhaber Christiane und Peter
Harms. Weil es in der Markt-
halle nicht nur Fleisch und
Wurst gibt, durften auch die
erst am selben Tag geernteten
Kartoffeln vom Hof Wessel
nicht fehlen. Gleich daneben
zeigte Angela Ramdohr, was

Loni Franke führt Stephan
Weil durch die Markthalle.

Stephan Weil kocht fleißig mit.

Bienenbütteler Spezialitäten
für den Ministerpräsidenten.

Fotos: Jan Rasmuss Lippels

Der Herbst wird
bunt...

Trotz der großen Sommerpause denkt man in
der Markthalle schon an den Herbst

Dorfgespräches zeigt in mindes-
tens sechs Gängen, was die Kü-
che kann. Mitmachen: ob beim
monatlichen Mitkochen bei den
veganen Kochkursen mit Jan
Koch oder dem regelmäßigen
Mittanzen – gern auch unter pro-
fessioneller Anleitung, bis hin
zum Mitfeiern beim Jazz zur Tea-
time am 1. Dezember, dem ulti-
mativen X-MAS- Rock mit der
Band Heart Rock Cafe am 6. De-
zember oder Mitsummen beim
Konzert der Jeanine Vahldiek
Band am 25.10. ... alles ist mög-
lich. Sie hätten die Wahl.

Bienenbüttel. Der Terminplan
steht und hat schon einiges zu
bieten.
Mode: Der Freundinnenabend –
die Ladies Night ist für Sonn-
abend, 28. September. geplant.
Hier zeigen Models neueste Mo-
detrends aus aller Welt und erst-
mals auch Faire -Trade –Mode.
Für überraschende Unterhaltung
und gutes Essen ist wie immer
gesorgt.
Menü: kulinarisch geht es am
Sonnabend, 21. September, zu.
Das Weingut Horter präsentiert
neue Weine und die Küche des

Reservierungen:
Tel. 05823-9542220

Die Veranstaltungs-
übersicht und weitere
Infos fi nden Sie auf
unserer Internetseite.

Alles Gute
unter

einem Dach!

09.08. 17.00-22.00 Cocktail-Freitag

11.08 11.00
Markthallenbrunch
„Spätsommer“

14.08. 09.00 Frauenfrühstück

17.08. ca. 12.00 Einschulungsbuffet

20.08. 19.30 Dorfgespräch – der Talk

22.08. 18.30 Veganer Kochkurs

Alles GuteAlles Gute

einem Dach!einem Dach!

www.markthalle-bienenbuettel.de

TiPP
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Spiel, Spaß und gute Laune
Der etwas andere Gemeindefeuerwehrtag

te gegen 21.45 Uhr wieder auf
dem Wettkampfplatz anka-
men, feierten alle Feuerweh-
ren zusammen eine Party, die
es so auf einem Gemeindefeu-
erwehrtag schon lange nicht
mehr gegeben hat. Der Tag hat
allen gezeigt, dass es beim
nicht nur auf Leistung, son-
dern vor allem auf das Mitei-
nander ankommt. Die Sieger-
ehrung wird am 31. August im
Anschluss des Traditionswett-
kampfs in Hohnstorf nachge-
holt. Fotos: privat

dass das Haus in Vollbrand ge-
riet. Das Feuer war um 21.01
Uhr gelöscht.
Während des Einsatzes ging
der Gemeindefeuerwehrtag in
Eitzen I weiter. Da aber fast
kein Eitzener Feuerwehrmann
auf dem Gelände war, über-
nahmen kurzerhand Kamera-
den der anderen Wehren die
Bewirtung. Als die Einsatzkräf-

satz alarmiert wurde.
Einsatzstichwort: „Grill brennt
auf der Terrasse“. Die Eitzener
Wehr besetzte ihr Einsatzfahr-
zeug (sechs Feuerwehrleute)
und fuhr mit der FF Hohenbos-
tel, zu der Einsatzstelle nach
Grünhagen. Kurz nach dem
Eintreffen der Eitzener und
Hohenbostler Wehr, wurde
die Einstufung des Brandes
durch den Einsatzleiter erneut
angepasst, da weitere Atem-
schutzgeräteträger und eine
Drehleiter erforderlich waren.
Der Einsatz verlief sehr gut.
Eine im Haus befindliche Per-
son konnte über ein Fenster
im Erdgeschoss gerettet wer-
den und durch das schnelle
eingreifen wurde verhindert,

Eitzen I. Am Sonnabend, 22.
Juni, richtete die FF Eitzen I
den Gemeindefeuerwehrtag
zu ihrem 95-jährigen Bestehen
aus. Bei den Leistungswettbe-
werben wurden die Module
„Funk“, „Löschangriff“ und
„Kuppeln“ von den vier teil-
nehmenden Wehren aus der
Gemeinde durchgeführt. Bei
der Jugend starteten ebenfalls
vier Wehren und beim Traditi-
onswettkampf sieben Grup-
pen. Bei bestem Wetter hatten
alle anwesenden Feuerwehr-
kameraden einen schönen
Tag, der gegen 19 Uhr seinen
Höhepunkt bei der Siegereh-
rung finden sollte. Soweit kam
es aber nicht, da die FF Eitzen I
um 18.40 Uhr zu einem Ein-

Am Donnerstag, 15.08.2019, 14 Uhr treffen sich die
Teilnehmer des Spaziergangs auf dem Rathausplatz in
Bienenbüttel.
Vom Treffpunkt aus geht es die Ebstorfer Str. entlang,
dann zur Ladestr. Durch die Bahnunterführung geht es
anschließend weiter in Richtung Bahnhof.
Begleitet werden die Spaziergänger von Herrn Koschel,
der sicher interessante Geschichten und Ereignisse
hierzu erzählen kann.
Kaffee und Kuchen gibt es anschließend in der Markt-
halle.
(Anmeldungen sind bei den Ortsvertrauensfrauen vom
06.08-10.08.2019 möglich)

Frau Schwarzer von der Caritas referiert am Dienstag,
10.09.2019, 14.30 Uhr im Gasthaus Oetzmann in Eden-
dorf über das Thema: „Armut ist weiblich“.
Ein Thema, über das von den Betroffenen nicht gern
gesprochen wird. Umso wichtiger ist es, sich zu infor-
mieren, wie man diesen Personen helfen kann, denn
immer mehr Menschen, insbesondere Frauen in unse-
rem Land sind überschuldet; sie sind in die Schulden-
falle geraten.
(Anmeldungen sind bei den Ortsvertrauensfrauen vom
01.09-05.09.2019)

Termine der Landfrauen:
Spaziergang und Vortrag

Viel los im Ort
Pfingstour und Vorbereitungen

in Hohenbostel
Proviant auf den Weg durch
den Wald am Dieksbeck ge-
macht.
Aktuell plant die Feuerwehr
auch die Jubiläumsfeier am 31.
August. Das Fest beginnt um
15 Uhr mit dem Kinderfest. Als
Übergang zur Jubiläumsfeier
ist gegen 17 Uhr eine amerika-
nische Versteigerung geplant.

 Foto: privat

Hohenbostel. Der Förderver-
ein der Freiwilligen Feuerwehr
hat sich am Pfingstsonntag
wieder mit Bollerwagen und

Autoruf
Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 10 02
Inh. Susanne Stolze-Grigoleit

Mietwagen
Krankentransport (sitzend)

Rollstuhltransport
Bus bis 8 Personen

Autoruf
Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 10 02
Inh. Susanne Stolze-Grigoleit

Mietwagen
Krankentransport (sitzend)

Rollstuhltransport
Bus bis 8 Personen
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Büddelbiene genießt den Sommer
Erst in den Urlaub und dann in die Schule

ne sein. Dazu haben wir neue
Spiele, Luftmatratzen und
Taucherbrillen für Wasserrat-
ten, Bälle und, und, und ...
Langeweile gibt’s da nicht!
Kommt vorbei und nutzt den
Sommer! Schöne Ferien,“
wünscht das Team der Büd-
delbiene.
Und Schulbuch-Bestellungen
werden ab sofort entgegen
genommen! mob

Rechts- und Linkshänder sta-
peln sich auch Blöcke und
Sammelmappen in den Rega-
len. Der Start in den neuen
Lebensabschnitt ist immer
aufregend und die Büddelbie-
ne gut vorbereitet.
Im neuen Prospekt, der bis
zum 17. August gilt, sind vie-
le tolle Angebote aufgelistet.
„Doch vorher soll Zeit für ent-
spannte Ferien mit viel Son-

Schultüten mit unterschied-
lichsten aktuellen Motiven
bieten viel Platz für liebe Klei-
nigkeiten, die den Schulstart
versüßen. Kleine Autos oder
Tiere, Schmuck oder Kreati-
ves zum Basteln kommen im-
mer gut an. Vom Heft über
Schreiber und Scheren für

Bienenbüttel. Und weil die
Schulanfänger schon im Mit-
telpunkt stehen, hat das
Team der Büddelbiene das La-
dengeschäft umgestaltet. So
fällt gleich die komplette
Ausstattung für einen gelun-
genen Start in die Schulzeit
am Eingang ins Auge. Bunte

Die Büddelbiene bietet ein großes Angebot – und ist gut vorbe-
reitet auf den neuen Lebensabschnitt der Schulkinder.

Foto: Buhr

Weiße Kittel und grüne Hauben
Kindergartenkinder auf Entdeckungstour bei der Firma Graefke

Glasabfüllanlage standen
auf dem Plan. Dann gab es
für alle Besucher die lecke-
ren Würstchen, die nach
knapp 1,5 Stunden beson-
ders gut schmeckten.

durften zusehen, wie ein
Saitling aufgezogen wird
und mit dem Brät zusam-
men die Würstchen entste-
hen. Selbst die Räucherkam-
mern, die Kühlung und die

Gramm. Weiter ging es in
die Halle, wo aus dem
Fleischbrät die richtigen
Würstchen werden. Peter
Harms zeigte allen, wie das
funktioniert und die Kinder

Bienenbüttel. In diesem
Jahr besuchten Kinder der
Kita St. Michaelis Bienen-
büttel nach einer längeren
Pause wieder einmal die Fir-
ma Graefke. Nach der Be-
grüßung durch das Ge-
schäftsführerpaar Christia-
ne und Peter Harms ging es
gleich mit dem Umkleiden
los – weiße Kittel und grüne
Hauben machten aus den
Kindern die Art Besucher,
die den Hygenievorschrif-
ten vor Ort entsprechen.
Auf ging es anschließend in
die Würstchenproduktion.
Hier wartete schon Produk-
tionsleiter Christian Rich-
ter. „Was kommt denn in
ein Würstchen rein?“ –
„Hackfleisch“ und „Schnit-
zel“ riefen die kleinen Besu-
cher und damit lagen sie gar
nicht so verkehrt: Aus 90 Ki-
logramm Fleisch, 30 Kilo-
gramm Speck, 35 Kilo-
gramm Eis und verschiede-
nen Gewürzen entstehen
rund 1600 Würstchen a 90

Christian Richter. Staunende Blicke der Kleinen. Fotos: privat

Bahnhofstraße 12, 29553 Bienenbüttel, Tel. 05823-954510
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9-18 Uhr & Sa 9-13 Uhr

• Spielsachen 

• Babyartikel

• Kinderbücher

Bahnhofstraße 12 • 29553 Bienenbüttel • Tel. 05823-954510
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–12.30 Uhr u. 14–18 Uhr & Sa.9–12.30 Uhr
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Ein lautes Tatütata
„Erste-Hilfe-Projekt“ auf dem Kinderhof

der ihre heißgeliebten Fahr-
zeuge von Nahem begutach-
ten können und dabei eine
ganze Menge über die Arbeit
der Einsatzkräfte gelernt. Na-
türlich ging es auch darum,
den Ernstfall zu proben und
den Kindern zu vermitteln,
wie man sich im Not- und
Brandfall richtig verhält.
Was zu tun ist, wenn jemand
verletzt ist, lernte die Gruppe
so bei einem spielerischen
Erste-Hilfe-Kurs.

Bienenbüttel. Polizei, Feuer-
wehr und Rettungsdienst: das
sind wohl die Lieblingsthe-
men vieler Kinder. Saust ein
Einsatzfahrzeug mit „Tatüta-
ta“ an ihnen vorbei, sind Fas-
zination und Neugier ge-
weckt. Die Begeisterung für
das große „Erste-Hilfe-Pro-
jekt“ auf dem Kinderhof war
dementsprechend riesig! Bei
spannenden Ausflügen zur
Bienenbüttler Feuerwehr
und der Polizei haben die Kin- Erste Hilfe leisten bei Verletzten – die Grundkenntnisse lernten

die Kinder beim „Erste-Hilfe-Projekt“.  Foto: privat

Viertklässler verabschieden sich
Bunte Bemalungen überdecken das Grau der Sandkistenumrandung

Auch wenn die Schüler jetzt
auf eine weiterführende
Schule wechseln und dann
jeden Tag nach Uelzen, Bad
Bevensen oder Lüneburg
aufbrechen haben sie einen
schönen Farbklecks als Erin-
nerung hinterlassen.

Bienenbüttel. Auch in die-
sem Jahr verabschieden sich
die Viertklässler mit einem
bunten Gruß von ihrer
Schule. Geometrische For-
men und leuchtende Farben
haben dabei die Klassenleh-
rerinnen der vierten Klasse,
Cornelia Günther, Michela
Broichhagen und Maren
Laudan, als entsprechendes
Motto ausgegeben.
Nachdem Vorlagen auf Pa-
pier als Muster gestaltet
wurden, durften die Ideen
von den Schülerinnen und
Schülern auf dem Schulhof
umgesetzt werden.
Dabei boten sich die grauen
Betonsteine an, die als Um-
randung eines Spielbereichs
auf dem Schulhof dienen.

Das Kollegium der vierten Klassen in der Grundschule Bienenbüttel. Foto: privat

Erinnerungen. Foto: privat

Ralf Dehning
Immobilien

  Erstellung einer 
Wertexpertise Ihrer 
Immobilie

  Erstellung eines 
Energieausweises

  Umfangreiche und 
kompetente Beratung

  Erledigung aller 
Formalitäten bis hin zum 
Notartermin

  Professionelle Vermarktung 
in modernen Medien

  Kundenkartei für 
Kaufinteressenten

29553 Bienenbüttel
Ebstorfer Str. 5
Tel. 05823 9553015

29549 Bad Bevensen
Lüneburger Str. 9
Tel. 05821 4014598 

29525 Uelzen
Lüneburger Str. 10
Tel. 0581 22149604

Auch in Ihrer Nähe!

www.ralf-dehning-immobilien.de

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter

kostenfrei!

Ralf Dehning
Immobilien

Bienenbüttel Bad Bevensen Uelzen Amelinghausen
Auch in Ihrer Nähe!

www.ralf-dehning-immobilien.de

Für unser wachsendes Unternehmen
suchen wir qualifizierte

Immobilienmakler/-innen
JETZT BEWERBEN!

Sie sind in der Lage, eine unserer 
Filialen selbstständig zu leiten, den 
Immobilienbestand/-verkauf und die 
personelle Besetzung weiter auszu-
bauen?
Dann stellen wir Ihnen ein komplett 
eingerichtetes Büro inklusive der 
erforderlichen Technik sowie ge-
zielte Werbemaßnahmen kostenfrei 

zur Verfügung. Unsere Provisionen 
liegen weit über marktüblichen An-
geboten.
Unser nettes Team freut sich auf 
Ihre Unterstützung!

Rufen Sie uns an, um einen Termin 
zu vereinbaren: Tel. 05823 955 30 15

Auch in Ihrer Nähe:

www.ralf-dehning-immobilien.de

Unsere Leistungen sind für Sie als unser Auftraggeber/Anbieter

KOSTENFREI
· Erstellung einer Wertexpertise Ihrer Immobilie

· Erstellung eines Energieausweises · Erledigung aller Formalitäten 
bis hin zum Notartermin · umfangreiche und kompetente Beratung

· Professionelle Vermarktung in modernen Medien 
· Kundenkartei für Kaufinteressenten

Bahnhofstraße 29 · 29553 Bienenbüttel
Telefon 05823-9546469

 Bad Bevensen      Uelzen      Ebstorf      Bad Bodenteich
 Reppenstedt      Bleckede
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„Wir trainieren für die Wissenschaft“
Die Physio Aktiv Arthrose Studie

zeptes nach neuesten sport-
wissenschaftlichen Erkennt-
nissen an hochmodernen Ge-
räten im Milon Gesundheits-
zirkel.

einem standardisiertem, indi-
vidualisiertem Trainingspro-
gramm.
Sie trainieren innerhalb ei-
nes effektiven Trainingskon-

Behandlung dar. Und solange
es die Beschwerden zulassen,
ist Bewegung das A und O“,
erklärt Prof. Dr. Baum. Wel-
chen Beitrag aktives Gesund-
heitstraining bei Kniearthro-
se leisten kann, stellt die gro-
ße deutschlandweite Physio
Aktiv Knie-Arthrose Studie
auf den Prüfstand.
Mitmachen dürfen Interes-
sierte über 25 Jahren, die in
den letzten drei Monaten
kein Krafttraining betrieben
haben und unter diagnosti-
zierter Kniearthrose leiden.
Nach einer umfassenden
Anamnese trainieren Sie
während der aktiven Studien-
phase über acht Wochen,
zweimal wöchentlich, nach

Bienenbüttel. Wir trainieren
für die Wissenschaft“, sagt
Sonja Johannßen, von der
Praxis für Physiotherapie und
Gesundheitstraining. Wie ef-
fektiv wirken acht Wochen
aktives Gesundheitstraining
gegen Kniearthrose? Diese
Frage stellt sich Prof. Dr.
Klaus Baum, Experte für an-
wendungsorientierte Trai-
ningsforschung und sucht
nun in einer großen deutsch-
landweiten Arthrose Studie,
durch Physiotherapeuten
kompetent begleitet, die Ant-
wort. Wer Arthrose hat soll
seine Gelenke schonen?
Falsch! „Gezieltes Training
stellt eine wesentliche Säule,
der nicht medikamentösen

Von Kühen und Gänsen
Grundschüler sehr erfolgreich bei der diesjährigen Mathematikolympiade

lerinnen und Schülern von
3673 teilnehmenden Kindern
in ganz Niedersachsen zu ge-
hören. Auch im nächsten
Jahr wird Andrea Plöhn die
Kinder anregen mit ihr zu
knobeln und dabei das flexi-
ble Denken zu fördern.

was mit ihr nur 4 von 2994
Schülern aus Niedersachsen
schafften. Auch im 4. Jahr-
gang dominierten die Mäd-
chen mit ihren Leistungen.
Zwei Schülerinnen schafften
es, mit nur einem fehlenden
Punkt zu den 24 besten Schü-

Teilnehmer die schwierigste
Stufe, im Jahrgang 4 waren es
21 Teilnehmer, das sind rund
33 beziehungsweise 38 Pro-
zent des jeweiligen Jahr-
gangs. Eine Schülerin einer
dritten Klasse erreichte auch
in der 3. Stufe alle Punkte,

Bienenbüttel. Auch in die-
sem Jahr haben die Grund-
schüler der dritten und vier-
ten Klassen wieder an dem
bundesweiten Mathematik-
Wettbewerb „Mathematik-
Olympiade“ teilgenommen.
Der Wettbewerb beinhaltet
drei Stufen und nur die bes-
ten Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgänge durften die
Aufgaben der Stufen zwei
und drei lösen. Die jeweiligen
Aufgaben sollen das Interesse
an Mathematik wecken und
die begabten Schüler fördern.
Dabei ist das „Um-die Ecke-
Denken“ enorm wichtig. So
standen die Schüler beispiels-
weise vor folgender Aufgabe:
„Auf einem Bauernhof sind
17 Tiere. Insgesamt haben die
Tiere 74 Beine. Im Stall befin-
den sich Kühe, Gänse und
Fliegen. Wie viele Kühe, Gän-
se und Fliegen können sich
im Stall aufhalten? Beachte,
dass Fliegen sechs Beine ha-
ben.“ Andrea Plöhn, Mathe-
matiklehrerin und Fachkon-
ferenzleiterin für das Fach
Mathematik, führte diesen
Wettbewerb schon häufig
mit den Grundschülern
durch, war aber von dem Ab-
schneiden der Schülerinnen
und Schüler in diesem Jahr
sehr beeindruckt. So erreich-
ten im Jahrgang 3 noch 22

Anhand verschiedener Tierarten galt es für die Grundschüler, mathematische Aufgaben zu lö-
sen. Foto: pixabay

PHYSIOTHERAPIE

GESUNDHEITS
TRAINING

Johannßen

Tel. 05823 9551-110 · Bahnhofstr. 11 · 29553 Bienenbüttel
www.physio-aktiv-bienenbuettel.de

Gerätezirkel
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„Feldmäuse treffen Waldbienen“
Kinder der Großtagespflege der Tagesmütter

Kathrin Staak und Annika Ranglack treffen Spielkameraden

Kindergartenzeit dann als
„Waldbiene“ verbringen wer-
den, besonders leicht, sich
dort einzugewöhnen!
Und später dann die „ehema-
ligen“ Feldmäuse bei unseren
Ausflügen ab und zu wieder
zu treffen, ist für uns Tages-
mütter natürlich auch etwas
ganz besonderes und Schö-
nes!“ freuen sich die beiden
Erzieherinnen.

auf den Weg machen und die
„Waldbienen“ an ihrem Bau-
wagen in Grünhagen besu-
chen. Das Konzept der „Eitze-
ner Feldmäuse“ ist sozusagen
in „Kleinform“ (für die 1-3jäh-
rigen Kinder) ähnlich, wie
das des Waldkindergartens.
Jeden Tag machen wir uns
auf, um die Natur und die
Wälder zu erkunden... Da
fällt es den Kindern, die ihre

und den zukünftigen Kindern
die Möglichkeit zu geben, die
Erzieher und die baldigen
Spielkameraden kennen zu
lernen.
Spontan hat dieses Treffen
nun erstmalig an einem be-
liebten Ausflugsziel der
„Feldmäuse“ stattgefunden
und es war für alle eine ge-
lungene Sache! Anfang Juli
werden wir uns noch einmal

Eitzen. Das war ein ganz be-
sonderer Vormittag für die
„Eitzener Feldmäuse“ (Groß-
tagespflege der Tagesmütter
Kathrin Staak und Annika
Ranglack).
Besonders für die drei Kinder,
die ab August in den Wald-
kindergarten wechseln wer-
den. „Schon länger hatten
wir die Idee, uns einmal mit
den „Waldbienen“ zu treffen,

Die Kleinen erkunden gemeinsam mit den Spielkameraden die Natur. Foto: privat

Christian Sulowski

Industrietore – Garagentore – 
          Einfahrtstore – Markisen
             Rollladen

Tür-, Torsysteme

29574  Ebstorf
Tel. 0170-1 50 29 92

Wir
beraten
Sie gern!

www.cs-tore.de

Julia Ruschmeyer 
Hörakustik Meisterin
Bahnhofstraße 21 ∙ 29553 Bienenbüttel 
Tel.: 0 58 23 / 4 65 94 22 ∙ Mobil: 01 73 / 2 00 78 79 
Email: weise@hoererlebniszentrum.de 
www.hoererlebniszentrum.de 
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Spielend besser spielen
Grundschule und TSV Bienenbüttel starten Schach-Arbeitsgemeinschaft

nen. Auf dem Mittelalter-
markt will er zusätzlich
noch Simultanschach anbie-
ten. In historische Gewän-
der gekleidet und stilecht
unter einem Zelt im Schach-
brettmuster haben die Besu-
cher dann die Möglichkeit,
ihr Können unter Beweis zu
stellen.
Außerdem können sich Inte-
ressierte, die beim Schach
mitmachen wollen, auch bei
ihm melden. Dazu einfach
eine E-Mail an die Adresse
joerg.ebinger@t-online schi-
cken oder an einem Don-
nerstag ab 19 Uhr im TSV-
Vereinsheim vorbeischau-
en.

Vier ehrenamtliche Helfer
vom Studenten bis zum Pas-
tor im Ruhestand wollen
den Kindern künftig einmal
die Woche immer donners-
tags für eine Stunde Schach
beibringen.
Die jeweiligen Schachspiele
werden von Sponsoren fi-
nanziert und die freiwilli-
gen Schachlehrer bekom-
men einen Zuschuss für die
Unkosten.
Die Grundschule selbst hat
keine Kosten, was laut Gud-
run Boldhaus ein wahrer
Glücksfall ist. Doch nicht
nur mit einer Schach AG
will Ebinger neue Mitglieder
für das Schach-Team gewin-

te, betont Gudrun Boldhaus.
„Sie lernen Strategien und
vorausschauendes Nachden-
ken.“ Und entgegen anders-
lautenden Vorurteilen sei
das Interesse der Kinder am
Schachspielen ungebro-
chen. „Die Kinder wollen
mitmachen, sie sagen:
‘Dann kann ich mit meinem
Großvater spielen’.“
Dass die Schachabteilung
von dem Angebot profitie-
ren wird, davon ist Initiator
Jörg Ebinger überzeugt.
„Wir müssen schon die Kin-
der für das Spiel begeis-
tern“, sagt der Bienenbütte-
ler.

Bienenbüttel. Zum neuen
Schuljahr soll die neue
Schach-AG nach Aussage der
Grundschulleiterin Gudrun
Boldhaus starten.
„Die Kinder haben großes
Interesse am Schachspiel
und können davon profitie-
ren.“
Schon jetzt würden die
Schüler in den Pausen zwei
Schachspiele nutzen und
dort nach eigenen Regeln
spielen.
Das Spiel der Könige hat
dennoch Nachwuchssorgen
– auch vor Ort in Bienenbüt-
tel. Das Spiel selbst komme
den Kindern aber sehr zugu-

Jörg Ebinger und drei weitere Mitstreiter wollen den Grund-
schülern in Bienenbüttel jetzt das Schachspielen beibringen.
Zum neuen Schuljahr geht es los. Foto: Privat

Schach dient zum Strategien lernen und vorausschauend Nach-
denken. Foto: pixabay

HOCHZEIT · TRAUER · EVENT-DEKORATION · WORKSHOPS

B L U M E R E I
MAREIKE SCHULZ

Bahnhofstr. 14 · 29553 Bienenbüttel
blumerei-schulz.de · info@blumerei-schulz.de
Tel. 05823-9556 205 · Fax 05823-9556 206

Öffnungszeiten: Mo 8:30–12:30 Uhr
Di–Fr 8:30–12:30 Uhr & 14:30–18:00 Uhr

Sa 8:30–13:00 Uhr

Neueröffnung

Bahnhofstraße 18
29574 Ebstorf
Tel. 0 58 22 - 34 78
Fax 0 58 22 - 36 84
www.einbaukuechen-peters.de

NUR KOCHEN
MÜSSEN SIE SELBER!
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Aufruf an die Wasserratten
Vorankündigung zum Gemeindeschwimmfest des TSV Bienenbüttel 2019

diesem Jahr wieder viele Staf-
feln am Start begrüßen zu
dürfen. Vielleicht finden sich
ja auch aus denen eigenen
Vereinen, der Feuerwehr, Fir-
men, der Schule oder sogar
aus Rat und Verwaltung eini-
ge Schwimmbegeisterte zu-
sammen, um in einem nicht
allzu ernst gemeinten Wett-
kampf ihre Kräfte zu mes-
sen…

Anmeldeschluss ist am Frei-
tag vor der Veranstaltung,
also am 30. August 2019.

Eine Anmeldung ist möglich
per E-Mail an tsv-schwimm-
fest-bttl-2019@gmx.de mit
den im Waldbad ausliegen-
den Anmeldeformularen
oder alternativ auch telefo-
nisch unter Tel. (05823) 7722
bei Familie Simon. Infos gibt
es auch auf der TSV-Internet-
seite.
Die ausgefüllten Anmeldefor-
mulare bitte rechtzeitig bei
den Schwimmmeistern im
Waldbad oder bei Familie Si-
mon, Weite Welt 8 abgeben.
Wer sich per E-Mail oder tele-
fonisch anmeldet, sollte fol-
gende Informationen mittei-
len:
Staffelart (Familie/Gruppe)
Name
Vorname
Geburtsjahrgang
Startname der Familie /
Gruppe
Fragen zum Schwimmfest?
Unter Tel. (05823) 7722 oder
bei den Schwimmmeistern
im Waldbad gibt es die ge-
wünschten Antworten!

Foto: pixabay

2019 um 16 Uhr. Aber man
kann sich ja schon mal auf
die Suche nach Mitschwim-
mern machen.
Und dann heißt es: Gruppe
zusammenstellen, einen fet-
zigen Gruppennamen erfin-
den und anmelden!

„Nur Mut! Niemand ist zu
langsam, zu schnell, zu alt,
zu jung… Dabei sein ist al-
les!“, so die Organisatoren.
Entweder als Familie in einer
Dreierstaffel aus mindestens
zwei Generationen oder als
Gruppe in einer Viererstaffel
– egal, ob Männlein, Weiblein
oder gemischt.
Damit Kinder und Jugendli-
che auch gute Chancen ha-
ben, starten sie bis zum Alter
von 14 Jahren (Jahrgang 2005
und jünger) in einer eigenen
Jugendwertung.
Und auch für die rüstigen Se-
nioren, die zweifellos zu den
eifrigsten Schwimmern zäh-
len, bietet das Waldbad wie-
der eine 240plus-Wertung an.
Vier Schwimmer müssen
demzufolge zusammen 240
Jahre oder älter sein.
Jedes Staffelmitglied
schwimmt 50 Meter Brust,
also einmal lang durchs Be-
cken.
Zur Belohnung bekommen
alle Teilnehmer eine Urkun-
de sowie auch einen Gut-
schein zur Einlösung im
Waldbadimbiss.
Die ersten drei Staffeln jeder
Wertung bekommen außer-
dem einen Wanderpokal, den
sie dann bis zum nächsten
Mal behalten dürfen. Der TSV
Bienenbüttel hofft, auch in

bei einer Wassertemperatur
von 23˚ C oder etwas mehr
wohlfühlen. Beste Vorausset-
zungen, schon einmal an das
alljährliche Staffelschwim-
men des TSV zu denken und
die ersten Übungsbahnen zu
ziehen! Es ist zwar noch ein
wenig Zeit bis zum Anpfiff
am Sonnabend, 31. August

Bienenbüttel. Der Sommer
hat sich in diesem Jahr be-
reits mehrmals von seiner
heißesten Seite gezeigt und
zumindest den Waldbadbe-
suchern schon viele schöne,
sonnige Stunden im kühlen
Nass beschert. Auf alle Fälle
kann sich jeder in dem schö-
nen Bienenbüttler Waldbad

Service

lebendig. informativ. lokal.

Rufen Sie

uns an,

wir beraten

Sie gern!

Abo/Anzeigen-Service
(0 800) 00 91 100

Service
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„Inoffizieller Kreismeister Uelzen“
U9-Fußballer blicken auf erfolgreiche Saison zurück!

und dem Titel „Vize-Meister
der drei Landkreise“. Ge-
meinsam mit den Eltern
fand bei Limo und Bratwurst
(sowie einem lockerem
Kick) das zurückliegende
Fußballjahr seinen Aus-
klang. Die Mannschaft und
das Trainer-Team bleiben
zusammen und legen im Au-
gust als U10 wieder los.

sierte es dann leider doch:
im großen Finale gegen den
TSV Bardowick kassierten
die Jungs ihre erste Saison-
niederlage. So enttäuscht
und traurig alle direkt da-
nach waren, überwog dann
aber schon abends bei der
Saisonabschlußfeier wieder
die Zufriedenheit ange-
sichts der starken Saison

Uelzen souverän Erster –
dies gelang ihnen später
auch in der Rückserie.
Damit qualifizierten sie sich
als „inoffizieller Kreismeis-
ter Uelzen“ für die Finales
um die Heide-Wendland-Li-
ga - Meisterschaft gegen die
jeweils beste Mannschaft
aus Lüneburg und Lüchow-
Dannenberg. Und dort pas-

Bienenbüttel. Die Fußballer
des Jahrgangs 2010 (U9) des
TSV Bienenbüttel haben ein
tolles Fußballjahr hinter
sich. Zusammen haben sie
wieder viel dazu gelernt,
wurden von ernsthaften
Verletzungen verschont und
durften vor allem ganz viel
Fußball spielen.
Dazu wurden sie in der Hin-
serie der Kreisliga Staffel

Die kleinen Spieler der U9 haben ein tolles Fußballjahr hinter sich. Fotos: privat

ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.
– Ihr Makler in der Region –

seit über 40 Jahren

• Vermittlung von Grundbesitz
• Vermietungen und Verpachtungen
• Verwaltung von Häusern und Grundstücken
• Vermittlung von Hypotheken und
   Baufinanzierungen
• Verkehrswertermittlungen und Wertgutachten

ROLAND BAST IMMOBILIEN e. K.
Anlage- und Vermögensberatung 

Schützenallee 26 · 29553 Bienenbüttel 
Telefon 0 58 23 - 3 07

E-Mail: info@immobilien-bast.com · Internet: www.immobilien-bast.com

für Verkäufer      provisionsfrei
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Viel Spaß und Geselligkeit
9. Bürgermeister-Boule-Pokal in Hohnstorf

Wanderung durch die Feld-
mark und der Beköstigung al-
ler vom Grill wurde auch wie-
der ein Bouleturnier gespielt.
Gewinner war das Triplette B.
Winter/ R. Schmidt und B.
Leineweber, 2. D. Beecken/J.
Bytow und 3. T. Lütgens/H.
Winter. Am Tag zuvor hatte
sich ein Hohnstorfer Team
(Leineweber, Beecken, Cle-
mens) einen respektablen 22.
Platz von 58 teils hochkaräti-
gen Lizenzmannschaften er-
spielt.
Auf dem nach langer Pause
wieder aufgelegten Wurscht-
turnier in Ebstorf am Mitt-
woch, 1. Mai, erpielte ein
Mixteam (Steddorf/Hohns-
torf/Nenndorf) den 11. Platz
von 35 Teams.

Die Bouleteams aus Bienen-
büttel, Steddorf und Hohns-
torf freuen sich über Besu-
cher, die Ausprobieren, Zu-
schauen und Mitspielen wol-
len. Fotos: privat

Siegerehrung einmütig fest-
stellten, gelingt das nur im
Zusammenhalt der Spielge-
meinschaften und der Unter-
stützung des Ausrichters an-
hand von Freiwilligen.
Dafür wurde auch ein herzli-
ches Dankeschön ausgespro-
chen. Zum zweiten mal wur-
de dieses Turnier auf regulä-
ren Bahnen (nicht auf Rasen)
gespielt und alle Beteiligten
schätzen dieses als Verbesse-
rung, da bis zu 32 Mannschaf-
ten dieses Turnier zeitgleich
austragen können.
Eine lockere Form sich zu in-
formieren, zum Ausprobie-
ren und Zusehen, bietet der
Boulefrühschoppen aller
Boulegruppen am Sonntag,
15. September, ab 10 Uhr im
Rahmen des Kulturradelns.
Hierzu kommen auch Besu-
cher aus Frankreich.
Im Nachtrag sei an dieser
Stelle noch berichtet vom tra-
ditionellen Hohnstorfer
Pfingstsonntag. Nach der

Sieger aus 2017 (auch Hohns-
torf), so dass sich abzeichne-
te, wer einen neuen Pokalsie-
ger bekommt. Da half dann
auch die Stärkung vom Grill
nebst Erfrischungsgetränken
nicht mehr, das Blatt zu wen-
den. Nach der fünften und
letzten Partie gab es nur ein
ungeschlagenes Team: H.
Winter und A. Grubbe, die
den Pokal für Hohnstorf si-
cherten – übrigens das 3. Jahr
in Folge. Der 2. Platz ging an
U. Rieth und B. Leineweber
(Hohnstorf) und den 3. Platz
erspielten sich M. Dittrich
und J.-P. Thiele aus Steddorf
(junges Team mit viel Poten-
zial). Aber auch alle nicht auf
dem Podest stehenden Team
fühlten sich nicht als Verlie-
rer, sondern hatten an Erfah-
rung, Spass und Geselligkeit
gewonnen. Wie die Sprecher
der Mannschaften R. Schmidt
(Hohnstorf), B. Dreckmann
(Steddorf), G. Rademacher
(Vors. SV Hohnstorf) in der

Hohnstorf. Am 23. Juni tra-
fen sich 23 Teams der DG
Steddorf, SuN Rieste, DG
Edendorf, TSV Bienenbüttel
und des SV Hohnstorf auf der
dortigen Bouleanlage, um
sich im fairen Wettstreit in
ihrem Sport zu messen. Die
Hohnstorfer hatten alles gut
vorbereitet, das Wetter spiel-
te mit, es war sehr warm –
aber spielbar – und alle Betei-
ligten waren hoch motiviert.
Erfreulich wurde festgestellt,
dass Edendorf erstmalig mit
drei Teams vertreten war, das
Fehlen der Hohenbosteler
Teams, die im letzten Jahr er-
folgreich mitspielten, wurde
bedauert. Nach der Auslo-
sung der ersten Runde durch
den Computer wurden zügig
drei Spielrunden ausgetragen
und zur Mittagspause hatten
schon erste Favoriten Federn
lassen müssen. Die Vorjahres-
sieger aus Hohnstorf hatten
gegen ein Steddorfer Team
das Nachsehen, ebenso die

Sascha Merkel
Elektrotechnikermeister

Kiesweg 8 · 29553 Bienenbüttel / Rieste

· Elektroinstallation · Planung · Wartung · Automation

Telefon 05823 / 95 44 9 44
Mobil 0151 / 463 12 485

merkelektrik.de
merkelsascha@gmx.de

MERKELEKTRIK
● Planung
● Umbau

● Neubau
● Reparatur

Uwe Harloff Maurer u. Betonbaumeister

Fichtenweg 8 · 29553 Bienenbüttel
Telefon: 05823 - 6250
Mobil: 0175 - 528 20 35
Telefax: 05823 - 95 36 29 w

w
w

.h
ar
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Sketche und kreative Ideen
Der DRK-Ortsverein Bienenbüttel lädt ein

bis 16.30 Uhr, Spiele-
Nachmittag
Gesellschafts- und Kartenspie-
len, im Mühlenbachzentrum
im Rathaus.
Leiterin der Gruppe: Gisela
Stehr, Telefon (05823) 6030

•Montag, 26. August, 15 bis
17 Uhr, Kreativ-Treff
Basteln, handarbeiten und vie-
les mehr, im Mühlenbachzen-
trum im Rathaus.
Leiterin der Gruppe: Susanne
Ewald, Telefon (05823) 955925

•Dienstag, 27. August, 16 bis
17 Uhr, Senioren-Gymnastik
in der Pausenhalle der Grund-
schule Bienenbüttel.
Leiterin der Gruppe: Gerda Eg-
gers, Telefon (05823) 1746

•Donnerstag, 29. August,
9.30 bis 11.30 Uhr,
Mütter-Treff
Basteln, Gesprächsrunden,
Vorträge und vieles mehr (mit
und ohne Kind(er)) im Mühlen-
bachzentrum im Rathaus.
Leiterin der Gruppe: Pamela
Scheler, Telefon (05823) 6178

•Freitag, 30. August, 15:30
bis 19:30 Uhr, Blutspende in
der Grundschule Bienenbüttel.
Kinderbetreuung von 16 – 18
Uhr.

•Montag, 5. August, 14.30 bis
16.30 Uhr, Sketch-Gruppe
Sketche einüben und vorfüh-
ren, im Mühlenbachzentrum
im Rathaus.
Leiterin der Gruppe: Gisela
Stehr, Telefon (05823) 6030

•Mittwoch, 7. August, 10 bis
12 Uhr, Ergänzende unab-
hängige Teilhaberberatung
im Mühlenbachzentrum im
Rathaus, Beraterin: Petra Ha-
berland, Telefon (0581)
9032192 Mail: eutb.haber-
land@drk-uelzen.de

•Mittwoch, 7. August, 14.30
bis 16.30 Uhr, Spiele-
Nachmittag
Gesellschafts- und Kartenspie-
len, im Mühlenbachzentrum
im Rathaus.
Leiterin der Gruppe: Gisela
Stehr, Telefon (05823) 6030

•Sonnabend, 10. August, 15
bis 16:30 Uhr, „Fit im Kopf“
Gedächtnis-Training, im Müh-
lenbachzentrum im Rathaus.
Leiter der Gruppe: Matthias
Ewald, Telefon (05823) 955925

•Montag, 12. August, 15 bis
17 Uhr, Kreativ-Treff
Basteln, handarbeiten und vie-
les mehr, im Mühlenbachzen-
trum im Rathaus.
Leiterin der Gruppe: Susanne
Ewald, Telefon (05823) 955925

•Mittwoch, 14. August, 12 bis
15 Uhr, Sommerfest
Grillvergnügen im Gasthaus
Meyer in Beverbeck,
Anmeldeschluss: Freitag, 2. Au-
gust, Kosten: ca. 17 Euro
Anreise mit eigenem Pkw!
(Mitfahrgelegenheiten werden
bei der Anmeldung organi-
siert)

•Dienstag, 20. August, 16 bis
17 Uhr, Senioren-Gymnastik
in der Pausenhalle der Grund-
schule Bienenbüttel.
Leiterin der Gruppe: Gerda Eg-
gers, Telefon (05823) 1746

•Mittwoch, 21. August, 10 bis
12 Uhr
Ergänzende unabhängige
Teilhaberberatung im Müh-
lenbachzentrum im Rathaus.
Beraterin: Petra Haberland,
Telefon (0581) 9032192 Mail:
eutb.haberland@drk-uelzen.de

•Mittwoch, 21. August, 14.30

Am Montag, 12. sowie am Montag, 26. August, lädt der DRK-Ortsverein Bienenbüttel zum Krea-
tiv-Treff ein. Foto: pixabay

Ripdorfer Str. 21 | 29525 Uelzen | Tel. (0581)  90 32 - 0 | www.drk-uelzen.de

Im Mittelpunkt steht der Mensch – wir vor Ort!

Kreisverband Uelzen e.V.

•  ambulanter Pflegedienst
•  Intensivpflege
•  Tagespflege
•  Wohngemeinschaften
•  Hausnotruf
•  Menü-Service 
•  Kindertageseinrichtungen
•  Seminarhaus
•  Jugendhilfe
•   Seniorenwohnungen  

(Uelzen, Bad Bevensen)

•  Rettungsdienst und Krankentransport
•   DRK-Häuser  

(Bad Bevensen, Ebstorf, Rosche)

•  Erste Hilfe-Ausbildung
•  Mehrgenerationenzentrum  

(Uelzen, Ebstorf)

•  DRK-Ortsvereine
•  Bereitschaft
•  Jugendrotkreuz
•  Ergänzende unabhängige  

Teilhabeberatung

Wir sind für Sie da. 
– kompetent, verlässlich, unkompliziert
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„Gelebte Freiheit“
Ein Seminar mit Magali Delgado & Frederic Pignon

bis spät in die Nacht gefach-
simpelt und es wurden neue
Kontakte unter Gleichgesinn-
ten geknüpft. Es war ein er-
fülltes Wochenende und vie-
le wünschten sich eine Fort-
setzung im nächsten Jahr.

am Abend ließen die Gäste
den ersten Tag zusammen
mit den Pferdeprofis unter
den Eichen und Linden der
GeorgsHalle ausklingen. Bei
leckerem Gegrilltem und
köstlichen Getränken wurde

Rund um den Roudpen in der
GeorgsHalle verfolgten die
Fans, wie Frederic Pignon mit
den mitgebrachten Pferden
arbeitete. Es war mucksmäus-
chenstill in der Halle, wenn
er auf seine unvergleichliche
Art Kontakt zu den Pferden
aufbaute – nur das Zwit-
schern der Vögel war zu hö-
ren, so gebannt hörten alle
zu. In ganz kleinen Schritten
gelangt man in die faszinie-
rende Welt der Freiheitsdres-
sur, wie Frederic Pignon ein-
drucksvoll demonstrierte.
Gleichzeitig gab Magali Del-
gado, selbst Grand-Prix-Reite-
rin, auf dem Hof Heuer Dres-
surunterricht auf höchstem
Niveau. Beim Meet and Greet

Varendorf. Weit über 100
Pferdefans aus ganz Deutsch-
land kamen am letzten Wo-
chenende auf ihre Kosten, als
die französischen Pferdepro-
fis Magali Delgado und Frede-
ric Pignon auf Einladung des
Evipo Verlags bei einem ihrer
wenigen Besuche in Deutsch-
land in Varendorf zu Gast wa-
ren. 12 Pferdebesitzer waren
mit ihren Pferden angereist,
um sich Tips von den Exper-
ten zu holen. Der Sonnabend
begann mit Sturm und hefti-
gen Regengüssen, aber als die
Gäste eintrafen zeigte sich
Varendorf von seiner besten
Seite. Sonnenschein und an-
genehme Temperaturen be-
gleiteten die Veranstaltung.

Die Teilnehmer des Seminares waren begeistert. Foto: privat

Zum Ahraton nach Rheinland-Pfalz
Lauftreff des TSV Bienenbüttel bei Sportveranstaltung im Ahrtal

Quentin lief die Marathon-
strecke und überlief als 28.
nach 4:35 den Zielstrich. Die
Damenmannschaft mit Gabi
Luhn, Christiane Wend, Cor-
nelia Ohlhagen, Heike Quen-
tin, Claudia Brötzmann und
Martina Ryll erreichten ge-
meinsam das Ziel und beleg-
ten Plätze im Mittelfeld des
sehr stark besetzten Laufes.

sportlich messen oder die
Strecke etwas langsamer zu-
rücklegen und dabei gleicher-
maßen die angebotenen Wei-
ne genießen. Auch die Lauf-
treffler unterteilten sich in
eine Leistungsgruppe, die
versuchte gute Platzierungen
und Zeiten auf der Strecke
herauszulaufen und in Genie-
ßer des Landschaftslaufes.
Schnellster Bienenbütteler
wurde Jörg Brötzmann vor
Michael Suhm und Jens Ryll.
Danach erreichten Dirk Ro-
senthal zusammen mit dem
Lauftreffleiter Mario Manske
das Ziel am Kurpark.
Schnellste Walkerin in ihrer
Alterklasse und Platz 10 in
der Wertung Nordic Walking
wurde Petra Rosenthal. Jörg

Getränken, Bananen und Po-
werriegeln wurden die jewei-
ligen Weinsorten angeboten.
Dazu gab es regionale Lecke-
reien und Musik. So konnte
man sich hier zum einen

Bienenbüttel/Ahrtal. Mit 20
begeisterten Läufern und An-
hängern ist der Lauftreff im
TSV Bienenbüttel zum dies-
jährigen Ahraton nach
Rheinland-Pfalz gefahren.
Die Laufveranstaltung mit
mehr als 3.000 Teilnehmern
bietet als Hauptstrecke einen
Halbmarathon an, der durch
die Weinberge des Ahrtales
führt. Mit knapp 300 Höhen-
metern, die auf der Runde
um Bad Neuenahr zu bewäl-
tigen sind, war dieser Lauf
bei warmen Temperaturen
durchaus anspruchsvoll. Die
Besonderheit sind hier aber
die Getränkestationen. Sie
befanden sich jeweils in den
Weingütern. Und neben übli-
chem Wasser, isotonischen

Die Teilnehmer des Lauftreffs im Ahrtal. Fotos: privat

Michael Suhm und Jens Ryll.
Das nächste

Birgit Hauschild
Tel. 	 (05 81) 8 08-9 17 11
E-Mail: 	birgit.hauschild@cbeckers.de

Ihr Ansprechpartner  
für Werbung: 

erscheint am  

Mittwoch,  
21. August 2019
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Auf nach Schwerin
Ein Ausflug der Damengymnastikgruppe in den Norden

sehenen Reiseziel. Schwerin
hat viel zu bieten und so
mussten die Teilnehmer sich
für eine Schlossbesichtigung
oder eine Stadtrundfahrt ent-
scheiden. Ein Tag ist immer
viel zu kurz und alle wollten
so viel wie möglich von die-
ser faszinierenden Stadt se-
hen. Die Entscheidung fiel
demzufolge auf eine Fahrt

mit einer Bimmelbahn, die
den Namen des Schlossgeis-
tes Petermännchen trägt.
Vom Marktplatz aus ging es
durch die historische Alt-
stadt, vorbei an dem Löwen-
denkmal, dem Pfaffenteich,
entlang an prächtigen Villen
und Bürgerhäusern, durch
schmale Gassen bis hin in die
Schelfstadt. Die Fahrt um den

Schweriner See mit Blick auf
das imposante Schloss, ließ
alle Herzen höher schlagen.
Der anschließende Besuch
des Doms rundete die Aus-
fahrt ab. Nach einer abenteu-
erlichen Rückfahrt schmiede-
ten die Teilnehmer bei einer
leckeren Graefke-Currywurst
in der Markthalle schon Plä-
ne für das nächste Jahr.

Bienenbüttel/Schwerin. Der
Ausflug der Damengymnas-
tikgruppe führte in diesem
Jahr nach Mecklenburg-Vor-
pommern – in die Landes-
hauptstadt Schwerin.
Gut gelaunt, bei traumhaf-
ten, hochsommerlichen Tem-
peraturen, ging es morgens
mit dem Zug von Bienenbüt-
tel über Hamburg zum vorge-

Die Mitglieder der Damengymastikgruppe während ihres Tagesausflugs in Schwerin. Foto: privat

Spiel, Satz, Sieg
Herren 70 des Tennisclub erreichen

Platz 2 in der Oberliga

lich gegen 4 Göttinger Spieler
mit Leistungsklasse 9 keine
Chance. Anders beim TV Jahn
Wolfsburg. Hier gewann die
Mannschaft um Mannschafts-
führer Ewald Bense zwei Ein-
zel und ein Doppel. Damit
war der Abstieg so gut wie
vermieden. Im letzten Heim-
spiel gelang dann nach eben-
falls zwei Siegen im Einzel
und Doppel gegen SV Olym-
pia Braunschweig ein weite-
rer unerwarteter Sieg mit 4:2
Punkten. Damit spielt die
Mannschaft ein weiteres Jahr
in der höchsten Niedersächsi-
schen Liga.

Bienenbüttel. Eigentlich
hatten alle mit dem Abstieg
der Herren 70 des TC Bienen-
büttel in der Oberliga des
Tennisverbandes Niedersach-
sen – Bremen gerechnet.
Aber schon im ersten Spiel
beim Misburger TC Hannover
stellte sich die erste Überra-
schung ein: Die Bienenbütt-
ler gewannen nach zwei Ein-
zel beide Doppel und damit
mit 4:2 das Spiel. Die nächste
Partie ging gegen den Favori-
ten und jetzigen Meister TSC
Göttingen erwartungsgemäß
mit 0:6 verloren. Zwar hatte
man gut gespielt, aber letz-

Die strahlenden Gewinner. Foto: privat

29553 Edendorf
Hufeisenstraße 2

Tel. (0 58 23) 75 60
Fax (0 58 23) 95 34 71

Gastwirtschaft „Zur Eiche“
Saal für Feiern bis 60 Personen

Pension und Gästezimmer (alle mit Dusche/WC)

Mi. u. Sa. 7–14 Uhr in der Lüneburger Str. auf dem Vitalmarkt Uelzen
Auch mittwochs von 7 bis 12 Uhr in der Bahnhofstr. (bei der Fa. Schütze)

jetzt auch online: www.landbaeckerei-oetzmann.de

Jetzt zur Grillsaison
Orig. franz. Baguette, Edendorfer  
Sommerbrot, Zwiebel-, Mexico- 

stangen, Ciabatta- und Bärlauchbrote 
handgemacht und lecker
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Das Bienenbütteler Quiz
Fragen rund um die Einheitsgemeinde

16. Welcher Ortsteil hat
Kontakte mit der gleichna-
migen Gemeinde im Land-
kreis Osnabrück?

17. In welchem Ortsteil
gibt es eine Biogasanlage?

18. Auf dem Wappen von
Bienenbüttel ist was zu se-
hen?

dorfer Feuerwehr aufgelöst?

13. Der Ortsbrandmeister
von Edendorf heißt?

14. Wo hat Pastorin Julia
Koll ihr Pfarramt?

15. Was fand am 16. Juni
2019 auf dem Marktplatz
statt?

7. Wo gab es in Bienenbüt-
tel die Drogerie Fritz?

8. Wo gibt es die Straße
„zum Holzfeld“?

9. Wo gibt es außer im
Rathaus noch ein Trauzim-
mer?

10. Wo verhinderten die
Moschuserdbeeren den wei-
teren Ausbau des Fahrrad-
weges?

11. Wo befand sich die
Pension Ginsterhof ?

12. Wann wurde die Sted-

Liebe Bienenbütteler Mitbürger/-
innen!

Die Ortsvorsteher/ -innen
aus der Einheitsgemeinde
Bienenbüttel möchten, dass
Sie Ihre Gemeinde ein we-
nig kennenlernen. Genau
dafür wurde dieses Quiz
entwickelt.

In dieser Ausgabe von
„Bienenbüttel informiert“
gibt es die aktuellen 18 Fra-
gen. Danach wird es immer
wieder im Wechsel weiter-
gehen (sprich, es folgen die
jeweiligen Auflösungen und
anschließend weitere neue
Fragen).

1. Zu welchem Ortsteil
gehört Wichmannsdorf ?

2. Wie heißt der Ortsvor-
steher von Hohnstorf ?

3. Der Moorteich gehört
zu welchem Ortsteil?

4. Wo steht das Haus
„Bunkershausen“?

5. An welchem Wettbe-
werb nahm die Jugendfeu-
erwehr Varendorf/Bornsen
im Juni teil?

6. Wann wurde die Ilme-
nauhalle gebaut?

Die Feuerwehr Steddorf gibt es nicht mehr. Doch wann wurde sie aufgelöst? Foto: pixabay

Die Ilmenauhalle. Wann wurde sie gebaut? Foto: Archiv

Seniorenwohn- und Pflegeheim 
„Zum Lietzberg” GmbH20Jahre

Ausbildungs- 
betrieb

Das Alter genießen wie in einem
Hotel. Liebevolles und kompetentes
Personal ermöglichen Ihnen ein
selbstbestimmtes Leben.
Lietzberg 13 · 29553 Bienenbüttel 
Tel. (0 58 23) 9 81 20
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Was ist ein Zesel?
Familientag auf dem BioGut Bauck

platz in Bad Bodenteich, wo
Kinder und Erwachsene glei-
chermaßen auf einer Steh-
wippe mit viel Spaß gegen-
einander antraten. Zum Ab-
schluss fand ein Grillabend
statt, bei dem Dank einer
großzügigen Bratwurstspen-
de der Firma Graefke keiner
hungrig bleiben musste.

las. Anschließend weiter auf
dem Treckeranhänger über
die Weiden. Viele außerge-
wöhnliche Nutztiere sind
dort anzutreffen und der Sa-
farileiter wusste Wissens-
wertes über sie zu berich-
ten. Nach dem Trampeltier-
streicheln ging es mit Kaffee
und Kuchen auf den Spiel-

viele weitere Fragen wurden
ausführlich beim diesjähri-
gen Familientag des Spiel-
mannszuges bei einer Nutz-
tiersafari geklärt. Erst ging
es zu Fuß zu den kleinsten
Ponys der Welt, den Falabel-

Bienenbüttel/Bad Boden-
teich. Was ist ein Zesel und
wie viele gibt es davon? Was
unterscheidet einen Wolfs-
hund von einem Wolf und
wie sieht es aus wenn Lamas
amourös werden? Diese und

Viel Nützliches und Wissenswertes erfuhren die Teilnehmer des Spielmannszuges beim diesjährigen Familientag auf dem BioGut
Bauck. Foto: privat

Was unterscheidet einen Wolfshund von einem Wolf?
Foto: pixabay

29553 Bienenbüttel	 Herr Bathge: 0151 - 400 90 640 
Fon: 05823 - 954 77 10	 Frau Schlüter: 0176 - 1000 1500

E-Mail: malerei.bathge-schlueter@outlook.de
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Das wohl älteste noch
produzierende Fabrik-Denkmal

Arbeitskreis Geschichte besuchte das Fagus-Werk in Alfeld/Leine

erhielten die Mitglieder des
Arbeitskreises Einblicke in
die Ideen und deren Umset-
zung durch zwei junge Ar-
chitekten und einen wage-
mutigen Unternehmer.
Inzwischen ist man froh,
dass die Fabrik den Krieg un-
versehrt überstanden hat
und auch nach Kriegsende
von der britischen Besat-
zungsmacht als Kulturdenk-
mal geschützt wurde.
Seit 2011 gehört das Fagus-
Werk zum Weltkulturerbe
und dürfte vor diesem Hin-
tergrund wohl das älteste
noch produzierende Fabrik-
Denkmal sein.

chen Bau nach den Arbeits-
abläufen der Produktion
von der Anlieferung der
Baumstämme bis zum Ver-
sand der fertigen Schuhleis-
ten – sondern auch die Fas-
saden mit ihren dem Bau
vorgehängten Stahl-Glasfas-
saden und minimalen Trä-
gern nehmen schon vieles
von dem vorweg, was Jahre
später für das Bauhaus un-
ter der Leitung von Gropius
in Weimar ab 1919 und
dann vor allem in Dessau ab
1925 prägend werden sollte.
Auf einer Architektur-Füh-
rung durch einen Mitarbei-
ter des Besucherzentrums

Im Jahr 1911/12 lies der Un-
ternehmer Carl Benscheidt
von den Berliner Architek-
ten Walter Gropius und
Adolf Meyer nach deren Vor-
stellungen eine moderne
Schuhleisten-Fabrik bauen.
Sie schufen damit nicht nur
einen hellen und freundli-

Bienenbüttel/Alfeld. Der
Bienenbütteler Arbeitskreis
Geschichte hat sich am letz-
ten Sonnabend im Juni mit
dem Metronom aufgemacht,
um als kleinen Beitrag zu
den Veranstaltungen „100
Jahre BAUHAUS“ das Fagus-
Werk in Alfeld zu besuchen.

Die Teilnehmer der Führung schauen sich das Fagus-Werk an. Foto: privat
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Grönegau - wo ist der denn?
Unterwegs zwischen Teutoburger Wald und Wiehengebirge

angebracht.
So konnten an den insge-
samt drei Tagen stolze 210
Kilometer trocken geradelt
werden.

Da zwei der Fahrradlerchen
aus dem Grönegau stam-
men, war an einem Tag mit
schlechterem Wetter das
„Verwandtenhüpfen“ sehr

kleine idyllisch gelegene
Bad Essen am Wiehengebir-
ge, aber auch darüber hi-
naus Wasserschlösser wie
beispielsweise das Schloss
Gesmold, die Eicken-Bruche
oder auch Schledehausen.
Natürlich ging die Fahrt
auch durch das Zittertal bei
Bissendorf und zur Bifurka-
tion in Gesmold (hier ent-
springt die Else aus der Hase
– die Hase mündet in die
Ems und die Else in die Wer-
re, die dann in die Weser
mündet). Solch eine Bifurka-
tion gibt es noch zweimal
auf der Welt.

Bienenbüttel/Grönegau.
Der Grönegau liegt zwi-
schen dem Teutoburger
Wald und dem Wiehenge-
birge.
In das Tal eingebettet ist die
ehemalige Kreisstadt Melle.
Hier befindet sich die Lan-
desturnschule. Diese diente
den Eitzener Fahrradler-
chen in diesem Jahr als anvi-
sierte Unterkunft.
Auf herrlichen Nebenwe-
gen/Wirtschaftswegen und
Radwegen konnten etliche
Ziele angeradelt werden.
So wurden die Saurierspu-
ren in Bakum besucht, das

Die Radtour der Fahrradlerchen führte in den Grönegau. Foto: privat
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320 Gäste am Tisch
Bürgerfrühstück ist erneut ein großer Erfolg

nötige. Abschließend bat er
alle Teilnehmerinnen und
Teilnehmer um Vorschläge
für zukünftige Förderungen
durch die Bürgerstiftung.
Eine Übersicht über die bis-
herigen Förderungen der Stif-
tung findet sich unter
www.bienenbuettel.de/buer-
gerstiftung.html.
Im Anschluss erfolgte die
Übergabe eines Brandschutz-
hauses für kindliche Früher-
ziehung an die Gemeinde-Ju-
gendfeuerwehr. Dieses im
vergangenen Jahr von der
Bürgerstiftung mit 2.000
Euro finanzierte Rauchdemo-
haus dient insbesondere der
Brandschutzerziehung von
Kindern und Jugendlichen.
Gemeindebrandmeister Dirk
Giere, Brandschutzfrüherzie-
herin Petra Meyer, Gemein-
de-Jugendwart Christoph
Weitze und sein Stellvertre-
ter Torben Koch bedankten
sich sehr für das Rauchhaus
und versprachen, dass die Ge-
meinde-Jugendfeuerwehr mit
diesem Brandhaus unter an-
derem in der Grundschule
und in den Kindergärten zei-
gen wird, wie schnell sich
Brandrauch durch offene Tü-
ren ausbreitet, wie ein Rauch-
melder rechtzeitig Alarm aus-
löst und wie man sich verhal-
ten muss, wenn man auf
Grund eines Brandrauches
die eigene Wohnung nicht
mehr verlassen kann.
Für die anwesenden Kinder
wurde das Rauchhaus dann
im Anschluss auch gleich in
Betrieb genommen, und die
Kinder verfolgten die Vorfüh-
rung mit großem Interesse.

Fotos: privat

tung. Diese verfügt zwar über
ihr Gründungskapital, aber
entscheidend seien die Ein-
nahmen aus ihren Aktivitä-
ten, wie dem Bürgerfrüh-
stück oder dem Bücherstand
auf dem Weihnachtsmarkt,
und die Unterstützung durch
einmalige oder regelmäßige
Spenden.“ Am Beispiel der
Paten der Bürgerstiftung er-
läuterte er, „dass, wenn nur
100 Bienenbüttelerinnen und
Bienenbütteler die Stiftung
mit einem jährlichen Betrag
von 50 Euro (oder mehr) un-
terstützen würden, die Stif-
tung 5.000 Euro (oder mehr)
zur Verfügung hätte, um Ver-
eine, Verbände, Institutionen
oder Projekte in Bienenbüttel
zu fördern.“ Er wies aber
auch darauf hin, dass die An-
zahl der Stiftungspaten noch
weit unter 100 läge und dass
die Stiftung weitere Paten be-

gen dazu bei, Portionspa-
ckungen zu vermeiden. Bei-
des wurde von den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern
ausdrücklich begrüßt.
Bürgermeister Dr. Merlin
Franke, der mit seiner Fami-
lie am Bürgerfrühstück teil-
nahm, lobte in seinem Gruß-
wort das Engagement der
Mitglieder der Bürgerstiftung
für die Bürgerinnen und Bür-
ger in Bienenbüttel und
dankte den Sponsoren für de-
ren finanziellen Unterstüt-
zung.
Im Anschluss stellte Heinz-
Günter Waltje die Bürgerstif-
tung Bienenbüttel vor. „Die
im Jahr 2011 errichtete Bür-
gerstiftung ist eine vollstän-
dig selbständige Einrichtung.
Der Stiftungsvorstand und
der Stiftungsrat entscheiden
allein über die Aktivitäten
und Förderungen der Stif-

Bienenbüttel. „Herzlich will-
kommen auf dem vierten
Bürgerfrühstück der Bürger-
stiftung Bienenbüttel. Wir
freuen uns, dass Sie heute bei
bestem Wetter an unserem
Bürgerfrühstück teilnehmen.
Und weil Sie unsere Gäste
sind, werden wir Sie jetzt be-
dienen!“ – mit diesen Worten
begrüßte Silke Nierste, Mit-
glied des Vorstands der Bür-
gerstiftung, 320 Bürgerinnen
und Bürger aus der Gemein-
de Bienenbüttel, die am
Sonntag, 16. Juni, auf den
Rathausplatz gekommen wa-
ren.
Nur wenige Minuten später
waren frische Brötchen und
die mit Marmelade und Ho-
nig, Wurst, Käse, Butter und
veganem Brotaufstrich sowie
Tomaten und Knabbereien
reichlich gefüllten Beilagen-
körbe an den Tischen ver-
teilt. „So ein üppiges Früh-
stück mit einer so großen
Auswahl an Beilagen und ver-
schiedenen Brötchen“ – Gise-
la Schröder aus Wichmanns-
burg war begeistert. Und
manch Teilnehmer hatte sich
selbst das eine oder andere
Extra zusätzlich mitgebracht.
Um dem Gedanken des geleb-
ten Umweltschutzes Rech-
nung zu tragen, hatte die
Bürgerstiftung in diesem Jahr
die Teilnehmer gebeten, Tel-
ler, Tassen und Besteck sel-
ber mitzubringen, so dass
gänzlich auf (Plastik-)Einweg-
geschirr verzichtet werden
konnte. Und auch die tisch-
weise verteilten Beilagen tru-
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„Wir fliegen um die Welt“
Auftritt der Kindertanzgruppe

veganen Brotaufstrich, bei
EDEKA Meyer für Käse, But-
ter, Tomaten, Knabbereien
und Getränke, bei der Spar-
kasse Uelzen Lüchow-Dan-
nenberg für die Marmelade
und den Honig, bei der Volks-
bank Uelzen-Salzwedel, der
SVO und der Almased GmbH
für ihre finanzielle Unterstüt-
zung und – nicht zuletzt – bei
allen Paten und Helfern, die
bei der Vorbereitung und
Durchführung tatkräftig un-
terstützt haben.
Wer sich für die Arbeit der
Bürgerstiftung Bienenbüttel
interessiert oder diese als
Pate unterstützen möchte,
kann sich an den Vorstand
der Bürgerstiftung – beste-
hend aus Heinz-Günter Walt-
je, Holger Neuholz, Silke
Nierste, Stefan Schöniger –
wenden. Eine Erstinformati-
on findet sich unter www.bie-
nenbuettel.de/buergerstif-
tung.html oder in dem im
Rathaus ausliegenden Tätig-
keitsbericht. Fotos: privat

zern des Bürgerfrühstücks
bedanken, ohne die eine sol-
che Veranstaltung gar nicht
möglich wäre: bei der Ge-
meinde für die Zurverfügung-
stellung des Rathausplatzes
und der Räumlichkeiten im
Mühlenbachzentrum, bei
den Feuerwehren in der Ge-
meinde Bienenbüttel für die
Bierzeltgarnituren und der
DRK Ortsgruppe Bienenbüt-
tel für das Eindecken der Ti-
sche, bei der Sparkasse und
der Volksbank, der Markthal-
le Bienenbüttel, der Fa.
Schütze, dem Friseursalon
Hinrichs, der Buchhandlung
Patz und der Physiotherapie
Johannßen für den Verkauf
der Teilnahmegutscheine
und bei GraphX Kommunika-
tion Stefan Rensing für den
Druck der Gutscheine, bei
der Landbäckerei Oetzmann
für die Brötchen und den Kaf-
fee, bei der Blumerei Schulz
für die Blumendekoration,
bei Graefkes Fleischwaren
GmbH für die Wurst und den

bostel fasste ihre Eindrücke
zu dem Bürgerfrühstück in
einer E-Mail an den Vorstand
wie folgt zusammen: „Es war
sehr schön gestern, alles sehr
liebevoll veranstaltet.“
Und Stefan Schöniger, Mit-
glied des Vorstands der Bür-
gerstiftung versprach auf den
bereits vor Ort vielfach geäu-
ßerten Wunsch der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer,
„dass es nicht das letzte Bür-
gerfrühstück in Bienenbüttel
gewesen sein wird“.
Der Stiftungsvorstand und
der Stiftungsrat möchten
sich ganz herzlich bei den
Sponsoren und Unterstüt-

Ein weiterer Höhepunkt des
Bürgerfrühstücks war der
Auftritt der Kindertanzgrup-
pe der Grundschule Bienen-
büttel. Unter der Leitung von
Christa Westermann und
Ruth Otter hatten die Mäd-
chen mehrere Tänze einstu-
diert, unter anderem zu dem
Lied „Wir fliegen um die
Welt“. Für ihren Auftritt be-
kamen sie reichlich Applaus
und kamen nicht ohne eine
Zugabe von der Bühne.
Dieses war aber nicht der ein-
zige musikalische Höhe-
punkt der Veranstaltung.
Die Ilmenau-Bandidos beglei-
teten das gesamte Bürger-
frühstück mit Volks- und Hei-
matliedern, bei denen mitge-
sungen und mitgeklatscht
wurde.
Trotz des Programms kam
der Klönschnack nicht zu
kurz. An allen Tischen wurde
lange und intensiv geklönt,
so dass es ein geselliges und
spannendes Frühstück für
Alteingesessene und Neubür-
ger wurde, das weit bis in den
Nachmittag hinein reichte.
Holger Neuholz, Mitglied des
Vorstands der Bürgerstif-
tung, ist überzeugt, „dass
dazu auch die Verlegung von
der Bahnhofstraße auf den
Rathausplatz beigetragen
hat, weil die Tische dadurch
kompakter und nicht mehr
so weitläufig verteilt stan-
den.“ Ira Hoops aus Hohen-

Maler und Lackierer 
Bodenlegearbeiten
Holz- und Bautenschutz

Peter Wyrwa

Im Beukenbusch 26     29553 Bienenbüttel   
Tel. 05823-7102     Mobil: 0175-8775273     Fax 05823-9539444
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Auf zum fröhlichen Wandern
Juniwanderung durch die Bargdorfer Wochenend-Wohngebiete

Zur nächsten Monatswande-
rung brechen die Teilneh-
mer dann erst am letzten
Augustsonntag, 25. August,
um 13 Uhr auf dem Edeka-
Parkplatz auf.
Die Wanderung wird von
Christa und Dietrich Wes-
termann vorbereitet. Nähe-
re Informationen hierzu
gibt es hierzu unter Telefon
(05823) 1410 bei Wester-
manns.

gen heute etwa 140 Einwoh-
ner haben. Die ersten Häu-
ser entstanden schon in den
fünfziger Jahren des vorigen
Jahrhunderts. Es handelt
sich durchweg um Pacht-
grundstücke, deren Pacht-
preis alle zwanzig Jahre neu
festgesetzt wird. Dass der
weitaus größte Teil der Stre-
cke durch dichte Waldgebie-
te führte, machte die Hitze
für alle etwas erträglicher.

keinen Abbruch. Alle waren
gespannt auf die Route, die
sie erwartete.In einem wei-
ten Bogen durchwanderten
alle auf einer etwa fünf Kilo-
meter langen Strecke die
Wochenendgebiete Röpers
Heide westlich der Bundes-
straße 4 sowie die östlich
der Bundesstraße gelegene
Große Heide und den Wolfs-
grund. Die Wanderer erfuh-
ren, dass die drei Siedlun-

Bienenbüttel/Bargdorf.Auf
der Juniwanderung führte
Jürgen Hallensleben die
Wandergruppe durch die
Bargdorfer Wochenend-
Wohngebiete. Das sonnige
Wetter mit tropischer Hitze
bis zu 38˚ C verlangte den
Teilnehmern gute Konditi-
on ab, tat der guten Laune
der immerhin dreizehn Mit-
wanderer an diesem Som-
mer-Wandersonntag aber

Jürgen Hallensleben führte die Teilnehmer der Juniwanderung durch die Bargdorfer Wochenend-Wohngebiete. Foto: privat
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Bienenbütteler Schützenfest steht
wieder vor der Tür

Feierliche Veranstaltung vom 31. Juli bis 4. August 2019
Umgegend) Kinder und Ju-
gendliche sind eingeladen.
Einzige Bedingung: Die Ein-
willigung zur Veröffentli-
chung der Namen. Der Sonn-
tag beginnt schließlich mit
einem Konzert beim neuen
König. Für den großen Fes-
tumzug treffen sich dann die
Gilde sowie befreundete Ver-
eine auf dem Rathausplatz.
Ziel ist das Festgelände an
der Ilmenauhalle. „Wenn Sie
auch einmal Ihren Scharf-
blick und Treffsicherheit tes-
ten möchten, so können Sie
dies beim Schuss auf die Bür-
gerscheibe gerne unter Be-
weis stellen. Diese Ehren-
scheibe wird dann am Sonn-
tagnachmittag verliehen.

ler Majestät bittet Bürger
und Gilde zum Tanz. Sonn-
abend findet das Kinder-
schützenfest statt, um 13.30
startet der große Festumzug
am Rathaus. „Hier am Start,
und nur hier, sind auch die
Laufkarten für die Kinder-
spiele erhältlich, die wir zur
Belustigung der Jugend zu-
sätzlich zu den Schaustellern
am Festplatz aufgebaut ha-
ben. Diese dienen gleichzei-
tig auch als Los für die Tom-
bola, die dann später im Zelt
durchgeführt wird. Am Fest-
platz angekommen, geht es
neben den Kinderspielen
auch um die neuen Kinder-
und Jugendmajestäten. Alle
Bienenbütteler (und aus der

Schützenfestes. „Anschlie-
ßend wird mit einem großen
Zapfenstreich unser amtie-
render Schützenkönig Rai-
ner „der Dreifache“ Stolze
verabschiedet. Bereits am
nächsten Morgen sammeln
sich dann die Kompanien im
Ort und treffen gegen 10 Uhr
am Festplatz an der Ilmenau-
halle ein. Dort lädt der schei-
dende König zu einem Früh-
stück ein und eröffnet gegen
13 Uhr das Königsschießen.“
Um 16.30 Uhr findet auf dem
Festplatz anschließend die
Proklamation statt. „Gele-
genheit, richtig das Tanzbein
zu schwingen, habt ihr beim
Königsball am Freitag, ab 20
Uhr. Die neue Bienenbütte-

Bienenbüttel. „Unser Spiel-
mannszug gibt am Mitt-
woch, 31.Juli, ab 20 Uhr, ein
Platzkonzert auf dem Rat-
hausplatz“, erklärt der erste
Gildeherr, Uwe Seehafer,
den Ablauf des diesjährigen

Uwe Seehafer. Foto: privat

„Große Freude und Ehre!“
Rainer Stolze blickt auf sein drittes Königsjahr zurück

brüdern wünsche ich Gut Ziel
und ein schönes Schützenfest
2019, nach dem Motto: „Seid
einig und fröhlich“. Liebe Bür-
gerinnen und liebe Bürger, der
Vorstand der Schützengilde
hat auch in diesem Jahr wieder
tolle Veranstaltungen erarbei-
tet. Bitte nehmen Sie das Ange-
bot der Schützengilde an und
besuchen Sie unser Schützen-
fest. Wir freuen uns, Sie auf
unseren Veranstaltungen ge-
grüßen zu können.

Bienenbüttel zukommen las-
sen. Ihr arbeitet ehrenamtlich
für die Schützengilde und
sorgt somit für das Fortbeste-
hen der Schützentradition in
Bienenbüttel! „Lob und Aner-
kennung für Eure Dienste im
Namen der Gilde!“ Bedanken
möchte ich mich auch bei den
zahlreichen Sponsoren aus der
heimischen Wirtschaft, ohne
die wir unser Schützenfest
nicht in dieser Weise feiern
könnten. Ich wünsche dem
neuen König ein schönes Kö-
nigsjahr, gespickt mit zahlrei-
chen Highlights und unver-
gesslichen Momenten. Allen
Gildeschwestern und Gilde-

bedanken. Auch wenn ich
nicht jeder Einladung folgen
konnte, so war es wieder ein
ganz besonderes und herausra-
gendes Königsjahr für mich.
Einen ganz besonderen Dank,
möchte ich an meine beiden
Adjutanten Torge Ruschmeier
und Arnhold Zimmermann,
sowie den Damen Julia, Anne
und meiner lieben Ehefrau Su-
sanne richten. „Ihr habt mei-
nem Königsjahr die notwendi-
ge Würze gegeben und mich
während meiner beruflichen
Abwesenheit immer würdig
vertreten!“ Einen besonderen
Dank möchte ich auch dem
Vorstand der Schützengilde

Bienenbüttel. Für mich geht
am 1.August 2019 ein aufregen-
des und spannendes Königsjahr
zu Ende. Am Schützenfest-Don-
nerstag wird es wieder heißen:
„Der König ist tot, es lebe der
neue König!“ und damit wird
mein Königsjahr enden. Es war
für mich wieder eine besondere
Ehre, Schützenkönig der Schüt-
zengilde Bienenbüttel zu sein.
Trotz meiner beruflichen Ein-
schränkungen, konnte ich an
zahlreichen Veranstaltungen
der Schützengilde Bienenbüttel
und der befreundeten Gilden/
Vereine teilnehmen. Für die
zahlreichen Einladungen
möchte ich mich recht herzlich

Rainer Stolze. Foto: privat
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Die Würde des Vogelkönigs
Vogelschießen der Jägerkompanie

Flügel, Endrik-Oliver
Wendt-Dittmer den rechten.
Weiter ging es mit dem
Reichsapfel. Diesen errang
Dirk Eichblatt – das Schwert
hingegen Christian Prang.
Dann schlug Dirk Eichblatt
wieder zu und schoss den
Schwanz. Es folgte Jörg
Richter und köpfte den Vo-
gel. Nun wurde es span-
nend: es ging um nichts Ge-
ringeres als die Würde des
Vogelkönigs 2019. Der Vogel
wackelte einige Male, doch
schließlich gelang es dem
Kompaniechef Denis Ko-
wald, diesen aus der Veran-
kerung zu lösen. Kompanie-
leutnant Jens Sander brach-
te es auf den Punkt: „Gro-
ßen Worten folgen große
Taten“. Die Freude stand al-
len ins Gesicht geschrieben.
Die erfolgreichen Schützen
gaben anschließend einen
aus und damit folgte der ge-
mütliche Ausklang des Vo-
gelschiessens.

rustikalen Veranstaltung,
drückte seine Freude darü-
ber aus, dass auch einige äl-
tere Kameraden den Weg
dorthin gefunden haben
und dankte Familie Wendt-
Dittmer dafür, dass diese
wie jedes Jahr ihre Scheune
zur Verfügung gestellt ha-
ben. Nach der Stärkung mit
leckerem Gegrilltem wurde
mit dem Schießen auf den
Vogel begonnen. Henning
Lippelt schoss den linken

Bienenbüttel. Zum Vogel-
schiessen der Jägerkompa-
nie erschienen in diesem
Jahr neben den Gästen, dem
Ersten Gildeherrn, Uwe See-
hafer, dem Zweiten Gilde-
herrn, Florian Schmidt, und
Adjutant Arnold Zimmer-
mann knapp 30 hochmoti-
vierte Jägerkameraden, um
die Würde des Vogelkönigs
zu erringen. Der Kompanie-
chef Denis Kowald begrüßte
die Gäste und Jäger zu der

Die Gewinner des Vogelschießens der Jägerkompanie.
Foto: privat

Horst Erfurt:
Kellerkönig Juni
Schießen auf die Glücksscheibe

men. Die Schützenkompanie
trifft sich jeden 2. und letzten
Donnerstag im Monat ab 20
Uhr im Schießstand der Ilme-
nauhalle.

Bienenbüttel. Die Schützen-
fest-Saison 2019 hat begonnen
und auch die Vorbereitungen
für das Schützenfest Bienen-
büttel, das von Mittwoch, 31.
Juli, bis Sonntag, 4. August,
stattfindet, laufen auf Hoch-
touren. Dennoch hat sich die
Schützenkompanie der Schüt-
zengilde Bienenbüttel am letz-
ten Donnerstag im Juni getrof-
fen, um den Kellerkönig Juni
auszuschießen. Einige Schüt-
zen versuchten ihr Glück und
schossen auf eine Glücksschei-
be. Am Ende des Abends stand
fest: Horst Erfurt ist Kellerkö-
nig Juni 2019. Der 2. Platz ging
an den Kellerkönig März, Peter
Fassnauer, und der 3. Platz an
den Kellerkönig Januar, Tino
Barthel.
Wer Lust hat am sportlichen
Schießen oder auch nur daran,
an einem gemütlichen Abend
teilzunehmen, kann an den
Schießabenden vorbei kom-

Der stolze Kellerkönig Horst
Erfurt. Foto: privat

SchützengildeSchützengilde
BienenbüttelBienenbüttel

vom 31. Juli bis 4. August 2019vom 31. Juli bis 4. August 2019
das Heimat- & Volksfest in der Lüneburger Heide

Es spielen: „Blaskapelle Heidejäger“, Planet Partyband, Heiko Linne,
Emmendorfer Blasmusik, die Spielmannszüge Bienenbüttel, Eddelstorf und Ebstorf

Elanity Network
Partner GmbH

Uelzen

Graefke´s
Fleischwaren GmbH

Bienenbüttel

Mölders
Baucentrum GmbH

Lüneburg

Firma Schütze
Inh. Carsten Buhr

Bienenbüttel

Autoruf
Susanne Stolze-Grigoleit

Bienenbüttel

Schuite & Schuite
Druckfarben GmbH

Volker Leprich

Matthias Kruskop
Elektrotechnik
Bienenbüttel

Edeka Aktivmarkt
Inh. Kerstin Meyer

Bienenbüttel

Markthalle
Bienenbüttel

Fahrschule
Peter Kroos
Bienenbüttel

Helmut Jünemann
Ford-Service-Station

Bienenbüttel

Grill-Haus
Zahrab Alak
Bienenbüttel

Sost Consulting
Matthias Sost
Bienenbüttel

Julia Ruschmeyer
HÖRerlebnis Zentrum

Bienenbüttel

VGH - Versicherungen
Michael Skeisgerski

Bienenbüttel

Ralf Dehning
Immobilien & Versicherungen

Bienenbüttel

Büddelbiene Spielzeugwelt
Tanja Schröder

Bienenbüttel

H. Kathmann
Haustechnik GmbH

Bienenbüttel

SoftwareHexe
Ilka Reschke
Bienenbüttel

Grabowski GmbH
Fliesenfachgeschäft

Bad Bevensen

Rathausplatz Bienenbüttel
ab 20:00 Uhr Platzkonzert
ab 21:00 Uhr Großer Zapfenstreich

Donnerstag, 1. August 2019
ab 7:00 Uhr Sammeln der Kompanien

 10:00 Uhr Eintreff en der gesamten
  Gilde auf dem Festplatz
  an der Ilmenauhalle zum
  Königsfrühstück,
  Proklamation
  „König der Könige“

 13:00 Uhr Königsschießen und Schießen
  auf die Ausmarschscheibe

Familientag: verbilligte Preise b. d. Fahrgeschäften

 16:30 Uhr Königsproklamation
  der neuen Gildemajestät

 17:30 Uhr Einmarsch des neuen Königs

Freitag, 2. August 2019
20:00 Uhr  Königsball für Jedermann
  Festplatz Ilmenauhalle
  mit „Planet Partyband“
  (Eintritt frei) 

Mittwoch, 29. Juli 2015Mittwoch, 31. Juli 2019
 10:30 bis öff entliches Konzert beim
 12:00 Uhr neuen KÖNIG

 13:30 Uhr Großer Festumzug
  Antreten auf dem Marktplatz

 14:30 bis Gemütliches Beisammensein
 18:00 Uhr mit „Emmendorfer Blasmusik“
  und Kaff ee & Kuchen

15:00 bis  Fortsetzung des Schießens auf
 17:00 Uhr die Bürgerscheibe der Gemeinde
  Bienenbüttel

18:00 Uhr Überreichung der
  Ehrenscheiben
  durch den Bürgermeister,
  Herrn Dr. Merlin Franke
  Verteilung der Schießpreise für
  die Ausmarschscheibe.

Um rege Beteiligung bitten:

Schützengilde Bienenbüttel,
die Schausteller und
der Festwirt Oliver Brink

Mittwoch, 29. Juli 2015Sonntag, 4. August 2019
ab 10:30 Uhr Katerfrühstück der
  einzelnen Kompanien

 13:30 Uhr Kinder-
  Schützenfest
  Antreten der Kinder und der
  Gilde auf dem Marktplatz.
  Ausgabe der Teilnahmekarten
  für die anschließende
  Kinderbelustigung.

 14:30 bis Aussschießen des neuen
 16:00 Uhr Kinder- und Jugendkönigs-
  paares in der Ilmenauhalle.
  Ausschießen der 
  Bürgerscheibe und der
  Ehrenscheibe für Schützen
  (gemäß im Schießstand
  ausgehängter Ausschreibung)

 16:30 Uhr Jugendkönigs- und
  Kinderkönigsproklamation

 20:30 Uhr DISCO für Jedermann
  mit Heiko Linne
  (Eintritt frei)

Mittwoch, 29. Juli 2015Sonnabend, 3. August 2019

Mit Vergnügungspark

Stefan Rensing
Graph X Kommunikation

Bienenbüttel

Hoplit Business &Health IT
Jörg Richter
Bienenbüttel

Salon Marie
Marie Weber

Bad Bevensen

FIND Druck- &
Medienwerkstatt GmbH

Bienenbüttel

Hauptsponsor 2019:
Almased

Wellness GmbH

Uelzener Straße 18
29553 Bienenbüttel

Telefon (0 58 23) 14 66

Frische
Pfifferlinge

z. B. mit Rührei, 
Bandnudeln, 

Schnitzel oder
Rumpsteak

Genießen Sie in der 
warmen Jahreszeit 

unseren „Biergarten”
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Kleine Reise zum großen Schmausen
SoVD genoss Anfang Juni seine „Spargelfahrt“

dorbi de veelen Bööm, Strü-
ker un Planten bekieken.
In´n Cafe wär vör uns
„Deerns un Jungs“ indeckt
un Kaffee un Kauken pass,
kuum to glöven, noch in´n
Mogen rin.
Düstere Wulken harrn sik
middewiel an´n Heven tosa-
mentrocken un bi´n Rägen-
schuer keum de Fraag up, ob
dat in Bienenböttel ok woll
rägent hett (is nich bewandt
west, nur ´ne lütte Flaag,
wör denn to Huus faststellt).
Natürlich spendete die Bus-
reisegesellschaft dann der
Reiseleiterin Ilse Venske
und dem Bus-unternehmen
Dießner auf der Reststrecke
viel Applaus – für die nächs-
te Fahrt im Juli wurden
schon Eintragungen in die
umlaufende Liste getätigt.

zeit. Die Erntezeit in unse-
rer Heimat muss daher ein-
fach voll genutzt werden.
Höchstwahrscheinlich ha-
ben die Römer den Spargel
mit nach Deutschland ge-
bracht. Er wurde ursprüng-
lich als „Medikament“ ein-
gesetzt. Heute wird dieses
edle Gemüse zum Teil „ver-
göttert“ und kann ja auch
von allen Menschen je nach
dem saisonalen Angebot zu
einem erschwinglichen
Preis erworben werden.
Als Abschluss des Essens
konnten sich alle am großen
Eisbuffet bedienen.
Bi de Torüchfohrt wör noch
een Twischenstopp in Mel-
zingen inleggt un bi´n Arbo-
retum anholen. Na so veel
Äten mutt man ja sik de
Fööt verpedden un könn

fangreiches Buffet mit wei-
ßem Spargel zu bester Qua-
lität: Schnitzel, Schweinefi-
let, Katenschinken und Räu-
cherlachs sowie zerlassene
Butter und natürlich auch
Sauce Hollandaise. Der wei-
ße Spargel aus deutschen
Anbaugebieten, auch gele-
gentlich als „essbares Elfen-
bein“ oder „Frühlingsluft in
Stangen“ bezeichnet,
schmeckt doch immer noch
am besten. Spargel, bei-
spielsweise aus Südamerika,
passt einfach nicht in die
Advents- oder Weihnachts-

Bienenbüttel/Lintzel. Es ist
inzwischen Tradition, dass
der SoVD Anfang Juni eine
Fahrt zu einem Spargelbuf-
fet unternimmt. So auch in
diesem Jahr. Die stellv. Vor-
sitzende Ilse Venske hatte
die Halbtagesfahrt organi-
siert, der Bus war voll be-
setzt.
Nach dem Abholen der für
diese Fahrt angemeldeten
Mitglieder von den festge-
legten Einstiegsstellen ging
es nach Lintzel in die Gast-
stätte „Jägerkrug“. Hier war-
tete ein wirklich sehr um-

Gemütlich sitzen die Teilnehmer der Juni-Fahrt bei Kaffee und
Kuchen zusammen. Foto: privat

Dienstag, 23. Juli 2019, 14.30 Uhr
Karten- und Gesellschaftsspiele im „Mühlenbachzen-
trum“. Gäste sind herzlich willkommen.

Montag, 05. August 2019, 12.30 Uhr
Sommergrillen in Beverbeck „GASTHAUS Meyer“
Anmeldungen bei Ilse Venske, Tel. 01515 / 9856434

Dienstag, 13. August 2019, 14.30 Uhr
Kegel- und Klönnachmittag im Hotel „Zur alten Was-
sermühle“
(Nur für Mitglieder)

Montag, 19. August 2019
„Ausfall der Frauengruppe“
Das Treffen der SoVD Frauengruppe fällt aus (Urlaubs-
abwesenheit)

Dienstag, 27. August 2019
„Ausfall Karten- und Gesellschaftsspiele“
Karten- und Gesellschaftsspiele fallen aus wegen Ur-
laubsabwesenheit

Tagesfahrten und
weitere Aktivitäten

Die Sprechstunde für soziale Fragen des Sozialverbandes
findet nur noch nach Terminvereinbarung oder jeden
Donnerstag von 8 bis 13 Uhr als offene Sprechstunde im
Beratungszentrum in Uelzen, Brauerstraße 32, statt.
Terminvereinbarungen sind unter Tel. (0581) 9736390
oder per E-Mail an joerg.bosse@sovd-uelzen.de möglich.

Service und Infos

Der Ortsverband Bienenbüttel des Sozialverbandes
Deutschladnd ist zu erreichen unter:
• Karl-Heinz Braunholz (1. Vorsitzender), Tel. 05823 –
6489; Email: k.braunholz@gmx.de
oder
• Ilse Venske (2. Vorsitzende), Tel. 01515 - 9856434
Email: venske.ilse@gmail.com
Weitere Informationen finden Interessierte im Internet
unter www.sovd-bienenbuettel.de

SoVD-Ortsverband
Bienenbüttel
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Rund um die edlen Tropfen
28. Weinfest in Bienenbüttel

beit der Einsatzabteilung,
der Jugendfeuerwehr sowie
der Kinderfeuerwehr der
Ortsfeuerwehr Bienenbüt-
tel. Die Unterstützung er-
folgt durch gezielte Bezu-
schussung von Ausbildungs-
einheiten, die Beschaffung
von speziellen Ausrüstungs-
gegenstände sowie auch die
jeweiligen Materialien, die
durch den Träger der Orts-
feuerwehr nicht zur Verfü-
gung gestellt werden müs-
sen. Fotos: pixabay

Bienenbüttel. Am Sonn-
abend, 24. August, wird ab
17 Uhr der Bienenbütteler
Marktplatz wieder zum klei-
nen Winzerdorf inmitten
der Lüneburger Heide.
Bei einem Gläschen Wein,
kulinarischen Spezialitäten
vom Grill sowie Käse und
weiteren Leckereien können
die Teilnehmer einen Som-
merabend in geselliger Run-
de verbringen.
Wer statt des Gerstensaftes
eher was anderes trinken
möchte, bekommt auf dem
Weinfest auch beispielswei-
se ein kühles Bier. DJ Manu
wird auch in diesem Jahr or-
dentlich die Tanzfläche zum
Kochen bringen. Für die Gäs-
te des Wohnmobilstellplat-
zes gibt es darüber hinaus
wieder ein ganz besonderes
Angebot: Mit der Parkquit-
tung (mindestens vom 24.
und 25. August 2019) erhal-
ten Fahrer und Beifahrer je-
weils ein Glas Wein nach
Wahl gratis – also den Quit-
tungsabschnitt nicht verges-
sen. Der Erlös der Weinfeste
kommt übrigens zu 100 Pro-
zent dem Förderverein der
Feuerwehr Bienenbüttel zu-
gute. Der Förderverein wie-
derum unterstützt die Ar-
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Diese Gruppen laden zu regel-
mäßigen Treffen ein:
• „Neue Wege“
Treffen für Alkoholiker
und Angehörige: montags,
19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Willy und Angelika,
Tel. (0 58 23) 95 29 07
• Chor
Treffen: freitags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus, Kontakt: Ste-
fanie Kahlstorf, Tel. (0 58 23)
64 70
• Flötenkreis
Treffen: 14-tägig jeweils mitt-
wochs, 19 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Gerda Eggers,
Tel. (0 58 23) 17 46
• Gitarrenkreis
Treffen: donnerstags, 18 Uhr
im Gemeindehaus,

Kontakt: Stephan Kösling, Tel.
(0 41 34) 9 09 52 75
• Jugendkreis
Treffen: dienstags, 19.30 Uhr,
Gemeindehaus. Kontakt: Bos-
se Kahlstorf, Tel. (0171) 336 68
20
• Kindergottesdienst-
Gruppe
Termine nach Absprache
Kontakt: Maren Hasert,
Tel. (05823) 95 52 44
E-Mail: maren.hasert@gmx.de
• Kochgruppe
Treffen ist jeden dritten Frei-
tag im Monat. Kontakt: Judith
Saar-Illgner, Tel. (058 23) 16
72, oder Karina Stelter,
Tel. (058 23) 95 19 48
• Posaunenchor
Treffen: donnerstags,

19.30 Uhr, Gemeindehaus;
Kontakt: Quinn Lammers-
mann, Tel. (0 58 23) 95 50 84,
E-Mail: quinnlammer-
mann@gmx.de und Jörn Abel,
Tel. (0 58 23) 95 32 77,
E-Mail: joern.abel@freenet.de
• Seniorenkreis-
Gemeindenachmittag
Treffen am letzten Freitag
des Monats um 15 Uhr im Ge-
meindehaus. Kontakt: Marie-
Luise Held, Tel. (0 58 23) 12 94,
E-Mail: kg.wichmanns-
burg@evlka.de
• WeltLaden-Gruppe
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Susanne Andres,
E-Mail:
SusanneAndres @gmx.de
• Besuchsdienst

Treffen nach Absprache.
Kontakt: Dorothee Eick-
Franke,
Tel. (0 58 23) 72 72,
E-Mail:
d.eick-franke@web.de
• Literaturkreis
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Sigrid Grote,
Tel. (0 58 23) 12 65,
E-Mail: groweg@web.de
• Grüner Hahn
Umweltgruppe
Kontakt: Kai Elvers,
Tel. (0 58 23) 95 37 95,
E-Mail: kai.elvers@t-online.de
• Die Kirchenmäuse
Jeden ersten Donnerstag im
Monat von 17 bis 17.30 Uhr
Kontakt: Antje Elvers,
Tel. (058 23) 84 26

Kirchliche Gruppen, die sich regelmäßig treffen

Pfarramt:
Pastorin Dr. Julia Koll

Kirchenbüro der
St. Georgs-
Kirchengemeinde:
Billungstraße 29
E-Mail: KG.Wichmanns-
burg@evlka.de

Telefon: (0 58 23) 17 32
Homepage: www.kirche-
wichmannsburg.de

Öffnungszeiten
des Kirchenbüros:
Dienstag, Mittwoch und Don-
nerstag
von 9.30 bis 12 Uhr

Kontakt

St. Georgs-Gemeinde in Wichmannsburg
Wichtige Termine, regelmäßige Treffen und Veranstaltungen

Abendmahl. Gestaltet von Pas-
tor Tobias Heyden.

28. Juli, sechster Sonntag
nach Trinitatis, 11 Uhr: Got-
tesdienst mit Tauferinnerung
(Pn. Koll) und anschließen-
dem Kirchenkaffee – der
WeltLaden ist an diesem Tag
geöffnet.

25. August, Sonntag, 11
Uhr: Familiengottesdienst

21. Juli, 5. Sonntag nach Tri-
nitatis, 10 Uhr: Gemeinsa-
mer Gottesdienst der Kirchen-
gemeinden Altenmedingen,
Bienenbüttel und Wich-
mannsburg in Grünhagen an
der Wiese am Erlengrund. Ge-
staltet von Lektorin Rita Zaja
und Pastorin Dr. Julia Koll.

28. Juli, 6. Sonntag nach Tri-
nitatis, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Feier des Heiligen
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• Montag, 16 Uhr:
Blockflötenkurs II

• Montag, 18.30 Uhr:
Gitarrenkurs mit Stefan Kös-
ling, Telefon
(0 41 34) 9 09 52 75

• Montag, 18 bis 19.30 Uhr:
Blockflötenkreis Michaelis –
offen für Spieler aller Blockflö-
ten, die Freude am Musizieren
haben; Leitung aller Kurse so-
wie Blockflötenkreis Michae-
lis: Brunhilde Krohne, weitere
Informationen erhalten Inte-
ressierte unter Telefon
(0 58 23) 74 78

• Dienstag, 15.30 Uhr:
Café Welcome

• Dienstag, 19.30 Uhr:
Selbsthilfegruppe „Ohne
Sucht leben“ für Alkoholiker
und Angehörige;
Telefon (01 70) 1 12 15 97

• Mittwoch, 19.15 Uhr:
Posaunenchor
„Michaelis Brass“,
Leitung: Andreas Vesper,
Telefon (0 58 23) 95 48 38

• Mittwoch, 20.15 Uhr:
„Michaelis-Singers“ Chor mit
Anka Fiedler

• Donnerstag, 18 bis 20 Uhr:
Nähgruppe im Gemeindehaus

• Freitag, 15 bis 16 Uhr:
Bibelstunde im Gemeindehaus
in Eigenverantwortung, Tele-
fon (05823) 3 79

• Freitag, 16 bis 17 Uhr:
Gebetskreis

• Freitag, 17 und 20 Uhr:
BiBü-Kino, der Überraschungs-
Filmtag im Gemeindehaus (in
der Regel am dritten Freitag
im Monat außer in der Som-
merpause).

Regelmäßige Termine

Gottesdienste und Diakonie
Termine der nächsten Wochen in St. Michaelis

Pastor:
T. Heyden

Kirchplatz 6,
Kirchenbüro der

Ev.- luth.
Kirchengemeinde

St. Michaelis:
Kirchenplatz 6,

Telefon: (0 58 23) 3 79
Fax: (0 58 23) 95 36 76

E-Mail:
kg.bienenbuettel@evlka.de

Internet:
www.kirche-bienenbuettel.de

St. Michaelis
Kindergarten:

Kirchplatz 6a,
Telefon: (0 58 23) 4 47

Öffnungszeiten
Pfarrbüro:

• Dienstag und
Freitag jeweils von

10 bis 12 Uhr
• Donnerstag von

16 bis 18 Uhr

tesdienst mit Pn. J. Koll
10 Uhr: Schulanfängergottes-
dienst mit Pn. J. Koll
10.30 bis 11.30 Uhr: Krabbel-
gottesdienst im Gemeinde-
haus

18. August, 9. Sonntag nach
Trinitatis: 10.00 „himmel-
wärts! Gd. unterwegs in
Hohnstorf (Dorfgemein-
schaftshaus) – Pn. J. Koll und
Lektorin G. Frischmuth

4. August, 7. Sonntag nach
Trinitatis: 10.00 „himmel-
wärts! Gottesdienst unter-
wegs – in Eddelstorf (gegen-
über vom Gerätehaus) – Pn. J.
Koll und M.-Ph. Dieckmann

11. August, 8. Sonntag nach
Trinitatis, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit P. T. Heyden

17. August, Sonnabend,
8.30 Uhr: Schulanfängergot-

Wir laden Sie herzlich
zu unseren nächsten
Gottesdiensten ein

und freuen uns
auf Ihren Besuch!

21. Juli, 5. Sonntag nach Tri-
nitatis, 10 Uhr: Gottesdienst
mit Pn. J. Koll und Lektorin R.
Zaja

28. Juli, 6. Sonntag nach Tri-
nitatis, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit AM; P. T. Heyden

Bestattungsinstitut
Pehmöller GmbH, Rote Straße 6,

21335 Lüneburg

Tel.: (0 41 31) 4 30 71

Wir betreuen
und begleiten

Wenden Sie sich im Trauerfall
vertrauensvoll an uns.

Für den individuellen Abschied
in Ruhe und Stille stehen
Abschiedsräume bereit.
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21385 Amelinghausen
Lüneburger Straße 22
(04132)9144-0 

21339 Lüneburg
Hamburger Straße 8
(04131)22337-0

21423 Winsen/Luhe
Osttangente 206
(04171)788118-0

www.plaschka.com

Unsere Gebrauchtwagen:

Unsere Gebrauchtwagen:

Auf ca. 2.000 m2 Ausstellungsfl äche in Amelinghausen 
fi nden auch Sie Ihren neuen Gebrauchtwagen!

• Familienunternehmen seit 1950
• Mehrfach ausgezeichnet
• Geprüfte Qualität
• Täglich neue Gebrauchtwagen

Wenn es Zeit für einen 
Neuen wird . . .
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